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Zur gefälligen Notiz! 



Zur besseren Orientirung im Katalog wird auf nach- 
folgende Mittheiluiig aufmerksam getuachi: 

1. Dem Katalog ist am Schlosse ein Plan beigefügt, auf 
welchem, der gesammte AuBstellungsplatz mit seinen 
Rosarien und allen darin enthaltenen Gruppen verzeichnet 
ist. Jede einzehie Gruppe ist mit einer Nummer 
versehen. Genau dieselben Nummern wie auf dem Plane 
sind den Gruppen auf dem Ausstellungsplatz deutlich 
auf Emailleschihietn mit rotliem Ziüeni beigesteckt. 

2. Jede Kose (deren sind es über 1600 Sorten), welche 
hier auf dem Ausstellungsplatze ausgepflanzt, ist iu dem 
Katalog in alphabetischer Reihenfolge enthalten. WQnscht 
man nun ias(^h eine Rose aufzufinden, so braucht man 
nur iu dem Verzeich nis, — bei den Wildroseu mit 
Seite 30, bei den Edelrosen mit Seite 39 anfangend — 
nacbziisclilagen. Hinter dem Namen der Rose befindet 
sich in der ersten Colonne die Nummer der Kiuäse, in 
welche dieselbe gehört, in der zweiten die Nummer 
der Gruppe, auf welcher die betr. Rose ausgeptlanzt ist. 

Beispielsweise: Abbä Roustan befindet sich auf den 
Gruppen 3a, 2y, 80, 85, 128, welche vermittelst des Planes 
und der Nummern*Schilder an den Gmppen selbst, leicht und 
rasch aufzufinden sind 

Im Uebrigen siehe Inhal tsverzeichniss. 
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Unsere Ausstellung» 



nter dem hohen Protectorate Ihrer liajestät der 
Kaiserin und Königin Friedrich fand in der alten 
Main-Metropole im vorigen Jahre eine ^Allgemeine 

Hosen-, Blumen- und Pflanzen - Ausstellung" statt, die 
nicht nur dem specielien Rosentreunde, sondern auch 
einem grösseren Kreise des Publikums des Interessanten 
viel (lail)ot. iJaiik der rastlosen und inui^n benden 
Thäti^^kcit der Männer, die sie ins Loben gerufen. Dank 
der Förderung hoher Behörden und Gönner, Dank Jenen, 
die ihre Krzeuf,aiisse zur Schau brachten, bot sieh sowohl 
ein blendendes Bild der Ausstellung von Rosen, als auch 
in den temporären Ausstellungen sich Kunst und Wissen 
vereinigten und Zeugniss vom gärtnerischen Gewerbe- 
fleiss ablegten. 

Von der majestätischen Palme herab bis zu den 
beliebtesten Florblumen war die Ausstellung reich be- 
schickt ; zum Schluss bot die überreich beschickte Obst- 
ausstellun^^ noch einen Glanzpunkt, wie nicht minder die 
jetzt so beliebten Spätherbstblumen, die Chrysanthemen, 
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Allgemeinen Anklang hatte diese Ausstellung ge- 
funden, Freunde der Blumenwelt sind w eil iier gepilgert, 
sich zu ergötzen an der Fülle der dargebotenen Schön- 
heiten. Namentlich in Rosen ist eine Fülle des Materials 
vorhanden, wie sie kaum irgendwo wieder sich zusanmien- 
ünden wird. Es reifte der Entschluss, die Rosen-Aus- 
stellung auch für das Jahr 1898 fortzusetzen. 

Der für diesen Zweck so geeignete Platz ist für 
Einheimische wie Fremde ein Zugpunkt geworden und 
werden auch in diesem Jahre, wo die nun bereits seit 
3 Jahren angepflanzten Rosen sich gut etablirten und 
einen voraussichtlich herrlichen Flor entwickeln werden, 
nielit minder gut besucht werden als eine ileimställe 
für die sinnigsten Naturfreuden. 

Für den besonderen Rosenheund bieten wir in 
diesem Katalog gegenüber dem vorjährigen insofern etwas 

Neues, als die sänmitlichen vorhandenen Rosensorten ver- 
zeichnet und nach leichttassiicheni System classificirt sind. 
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Ausschuss. 



V o I 8 i t z i' Ii d e r : StrasBheim, C. P.» Bauunternphmer. 
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Bock-Vogel) ag»y Kunst- und Uandelsgärtner. 

Drill, Jean, Kaufmann. 

Fleiseli^ Herm.^ Kunst- und Handelsgärtner. 

Jäger, Oüttfr., Buchbindermeister. 

Metz, Obstbautechniker. 
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Rendel, Iii. H., Ingenieur. 

Rühe, Otto, Techniker. 

Schuhmann, Carl, Oberg&rtner. 

Wimmel, Carl, Kaufmann. 

Wittel, A», Kunst- und Handelsgärtner, 



Alle Gorreapondenzen und Zusendungen sind an das 

Bureau der Grrossen Rosen -Ausstellung 

z. H. des Herrn C. P. Strat^sheiiu 

zu riehten. 
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Vorwort. 



Zweierlei nur lieln ii di«' Götter und Menschen: 

Frauen und Kosen ! 

Ueber Rosen. 

Ein Zauber, eine Augenweide in des Wortes höchster 
Bedeutung war es, im vorigen Sommer die unendlichen 

Mengen von unseren Lieblingsblumen zu bewundern, die 
in den mannigfaltigsten Formen und Färbungen die Be- 
schauer entzückten. 

Die Rose findet hier eine Heimstätte, wie sie gross- 
artiger und andauernder nicht zum zweiten Mal zu finden 
ist; der Königin der Blumen ist ein Thron errichtet, auf 

welchem sie sich zeigen konnte in ihrer höchsten Pracht 
und Entwickelung. 

Tausende sind gewallfahrt nach der Rosen - Aus- 
stellung in Frankfurt a. M. Alle, Alle kamen, aus dem 
hohen Kaiserschlosse wie aus den Hütten der Arbeiter, 

sich zu vertiefen in die Anschauung des bevorzugtesten 
Naturkindes aus dem weiten Reiche Flora's. 

Die Rose, schon einzig schön in ihren reich ver- 
tretenen einfachen Formen, wurde durch die Kunst der 
Rosenzüchter seit Hunderten von Jahren zu äusserster 
Vollkommenheit gebracht und Jahr um Jahr vermehrt 
sich die Anzahl der Sorten und verschwinden jene, welche 
den Anforderungen nicht genügen. 

1 
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Was soll man eigentlich noch sagen zum Ruhme 
der Rosen? Nichts mehr^ denn sie zeugt lebhafter für 
sich selbst, als die höchste Begeisterung es zu thun 
vermöchte. 

Im Haupt -Kataloge der vorjährigen Rosen -Aus- 
stellung haben wir in mögliehst kurzen Umrissen das 
Wesentlichste der Rosen-Gultur behandelt und geben nun 
in dieser zweiten Folge vorher verschiedenen Rosen- 
meistern das Wort zu einer Reihe von Abhandlungen 
über die Rose. 

E. Metz, 

Friedberg (Hessen). 
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Hosen 



t 

Von Arpäd Mühle, Kunsir und Handebgftrtner, RoseDzUchter 

in Temeavar iu Uugarn. 



Rosen, Bosen — überall Rosen! Welch* mächtigeo Zauber 
wussten diese auf alle Menschenherzen schon seit Jahrtausenden 
auszuüben. TJeberall, wohin der Wandertrieb die Menschen zu 
verpflanzen wusste, dort pflanzten diese wieder ihre Lieblinge, 
ihre scliwärinerisch gehegten und gepflegten Pflanzenkinder, 
die Königinnen aller ErdenbUmieu ™- die Rosen. Die Rose 
war keine Modehluine, sie wird keine Modebhune werden, 
sie wird keinen Schwankungen und Geschmacksrichtungen 
unterworfen sein, «denn sie ist und bleibt die schönste, die 
herrlichste Blume, die uns die allgütige Natur in einer ihrer 
schönsten Schüpfungsstunden auf die Erde pflanzte; wie eine 
klassische Schönheit, an die keine Kritik, kein Tadel heran- 
reicht, an der Alles vollkommen ist, die Alle entzückt, alle 
Herzen bewegt, xVlle für sich zu begeistern weiss — steht sie 
da unerreicht, unübenroüeii ! Ihr ?>ii\vj; so mancher von ihrer 
Schönheit begeisterte Dichter der Inder, Perser, Römer im 
grauen Alterthum ein Hohelied und der moderne Sänger drückt 
auch sein Ein und Alles in dem Worte „Meine Kose" aus. 
Um ihren Thron schaarten sich seit undenklichen Zeiten schon 
stets getreue, anhängliche YasaHen, und in undenklich fernen 
Zeiten wird immer und ewig die Rose ihr Scepter führen, 
über alle Pflanzengebilde, über alle Blumen. Die Rosentage 
der mythischen Alten, diese Koseufeste sind auch iu unserer 

1* 
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rastlos mit dem Zeitgeist dahin eilenden Gegenwart nicht unter- 
gegangen, der Rose und ihrer Schönheit ist man auch heute 
mit gleicher begeisterter Anhänglichiceit treu geblieben, viel 

mächtiger und grösser sind die Tribute, die man ihr heute 
bringt; aus allen Ländern und Gauen bringt man ihr den Zoll 
der Verelirung, der Liebe, der Begeisterung entgegen. Man 
veranstaltet weitgelieTide und weittragfuide Roseu-Ausstelluugen, 
wahre Freudentage für die Rosen-Enthusiasten! Man hegt und 
hütet die lieblichen Schöpfungskinder mit kindlicher Sorgfalt, 
ordnet, sortirt ihre mannigfaltigen Abstufungen und künstlich 
errungenen Vervollkommnungen, gibt ihnen Alles, was ihnen 
zur Pracht und Entfaltung dienlich ist und führt sie dann den 
verwohnten Augen der modernen Menschenkinder vor, die dann 
in stummer, entzückter Betrachtung- all die prächtigen und un- 
geahnten Schuiilieiten der Rose schauen, und in vielen Herzen 
wird der innige VVuuscli dämmern, solciie Biumenschätze auch 
in ihren Gärten zu hegen und entfalten zu lassen. 

Heuer ist es wiederholt das schöne Frankfurt a. M., 
welches seine Rosentage feiert, Tausende von Nah und Fem 
werden herbei eilen, um die Rosen zu schauen, ihre Blüthen 
zu bewundem, - und werden das Verlangen mit heimtragen, 
Rosen zu pflanzen und Rosen zu hegen. Die Cultur der Rose 
ist im grossen Ganzen eine recht anspruchslose und einfaclie 
und iiiogen folgende kurzgefasste Zeilen Demjenigen einigen 
Kath bringen, welcher sein Hausgärtchen mit Hosen beptlanzeix 
will, oder ein Rosarium sich zu schaffen gesonnen ist. 

Vor allem Anderen muss der liosenfreand über die Anlage 
orientirt sein, wie er und was er zu pflanzen beabsichtigt. 
Sind es nur wenige Busch- und Hochstamm-Rosen, die sein 
dafür bezweckter Raum fasst, so ist es vortheilhaft, den Wegen 
entlang Hochstämme in gleicher Höhe zu pflanzen, nur die 
bestbewährtesten, reichbltlhendsten Sorten, welche mehr die 
Kugelform in den Kronen bihauptiii und nicht grosse Kauken 
bilden, einige runde oder ovale Gruppen mit Buschrosen, eben- 
falls nur von den reiclibluliendsten Sorten gewählt, und »»inzelne 
Hochslammsolitärs zu dreien oder einzeln, wäre das Ganze. — 
Fflr grössere Terrains, welche einen Rosengarten oder ein 
Rosarium aufweisen sollen, wende man sich unbedingt an einen 
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erfahrenen Landschaftsgftrtner^ sende ihm den Situationsplan 
des Terrains ein und lasse sich einen Plan Uber das zu schaffende 
Rosarium entwerfen, welcher dann genaue Eintheilung treffen 

wird, alle Bosensorten yerzeichnen, die ganze Anlage in styl- 
gereclite, schöne Verfassung bringen und säinmtliche technischen 
Arbeiten angeben wird , wo dann auch ein erspriessliches Ge- 
deihen und dem Kosenfreundo eine stete Freude ans seinen 
materiellen Opfern erwachsen wird. Denn eine reine dilettantische 
. Anlage weisst zuletzt so viele Mängel und Unschönheiten auf, 
welche durch einfaches fachmännisches Eingreifen im Vorhinein 
behoben werden, — Hat man also Plan und Vorzeiclmung er- 
halten, so wird die ganze Anlage ausgesteckt und das ganze 
Terrain regelrecht hergerichtet. Die Wege werden etwas tiefer 
ausgehoben , die ganzen sonstigen Partien werden auf 60 bis 
70 cm Tiefe umgegraben (rigolt) und die Erdo reichlich mit 
verrottetem Stalldünger (am besten nut Kuhdünerer) untermengt; 
wo Erdauffallungen stattfinden müssen, nehme man nur Hut- 
weiden-Erde, nähmlich die abgelöste obere Rasenschicht dazu, 
welche den Kosen wunderbar zusagt, gleichzeitig werden Er- 
hdhungen, Böschungen u. s. w., wie es der Plan aufweist, mit 
dem Rigolen ausgeführt. Diese Arbeit geschieht am besten 
im October. Den Winter hindurch friert das Erdreich gehörig 
durch, der Schnee und die FrGste zersetzen die Erde vollständig 
und machen die Erde locker und porös. Im März darauf wird 
sodann die ganze Anlage auf einen Spatenstich tief nochmals 
umgekehrt und geebnet, die Figuren, Rabatten, Gruppen etc. 
ausi:> -leckt, die Pflanzlocher ausgehoben, damit zur Pflanzzeit, 
welche mit l^achlass der Fröste eintritt, zum Auspflanzen un- 
gesäumt geschritten werden kann. Die nöthigen Kosen bestelle 
man sich bei einer anerkannt soliden Rosengärtnerei, um eines 
guten, kräftigen Pflanzungsmaterials sieber zu sein; man wende 
lieber einen höheren Betrag an, denn sehr billige Rosen sind 
gewöhnlich mangelhaft. Beim Auspflanzen schneide man die 
Wurzeln an den Endspitzen znrflck, ebenfalls die Kronen ziemlich 
kurz auf kräftige Augen und verleihe ihnen durch fachkundigen 
Schnitt eine angenehme Form und pflanze selbe sodann be- 
hutsam und sorgfältig auf den dazu vorbereiteten Platz aus. 
Man tauche jedoch die Pflanzen zuvor in eiuen Brei von Lehm 
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und Kiihdünger, damit selbe sich innig mit d^r Gartenerde 
sofort verbinde», die Krde richte man sorgfältig um die Wurzeln 
und drücke sie mit den Händen gehörig fest. Bei Bosch* 
Bosen ist darauf zu achten, dass die Wurzelhals- Veredlungsstelle 
in die Erde mit hineinkommt beim Pflanzen» bei den Hochstamm- 
Rosen muss der Stammansatz oberhalb des Wurzelhalses zwei 
Finger tief in die Erde zu stehen kommen. ^ Ist das ganze 
Rosarium dann regelrecht ausgepüaiizt, so giesse man die ^e- 
pflanzten Kosen alle tüchtig ein. binde die Hochstämme an 
geeignete Stäbe fest und reinige und richte man das ganze 
Terrain neuerdings her, bebaue sodann die Rasenflächen mit 
Grassamen, bepflanze die Känder der Gruppen mit Buxbaum 
(Buxus sempervirens), die Wege schottere man mit Kies oder 
Schlacke und schmücke das Ganze mit den noch dazu gehörigen 
Pflanzen etc. ans. Von jetzt an erstreckt sich die Auf- 
merksamkeit auf das Glessen der Bosenpfleglinge, damit selbe 
immer die nöthige Feuchtigkeit besitzen; sind die Triebe be- 
reits zum Vorschein gelaugt, so aclite man auf die Kaupen 
und sainiiile sie ab, damit diesc^ nicht ihr Zerstöruugswerk in 
Sceue setzen , bei der Blütheneutwicklnner auf die Maden und 
Käfer. Ueber die heissen Sommermonate spritze man alltäglich 
Abends die liosen mit der Brause gehörig durch, damit der 
Staub und das Ungeziefer nicht Platz greifen kann und da- 
durch werden die Bosen auch einer Erfrischung alltäglich -zu 
Theil, welche Mdhe sie durch dankbares BlQhen reichlich be- 
lohnen werden. Die abgeblfihten Blüthenstiele entferne man 
stets bis auf das erste kräftige Auge, wo dann neue Triebe mit 
neuen Blüthen hervortreten werden. Im Herbste, wenn die 
Katar sicii zum Winterschhife rüstet, entblättere man die Kosen- 
zweige vollständig und nach dem ersten Nachtfrost decke man 
sie ein. Hochstämmige Kosen werden umgelegt und deren 
Kronen in die Erde eingegraben oder mit Tannenreisig sorgsam 
bedeckt, Buschrosen werden bis zur Hälfte mit Erde aufgehäufelt 
und oben drflber mit strohigem Dünger bedeckt So Terbleiben 
die Rosen bis Mitte oder Ende März, in kalten Gegenden auch 
bis April, nachdem sie ihren Winterschlaf gehalten und sieh 
neue Kräfte sanunelten für die nächstjährige KHhvukhui^ und 
Biühbarkeit. — Mit dem Aufdecken der Rosen im Frühlinge 
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verfahre man ebenfalls beliutsam, damit keine Knospentriebe 
beschädigt werden; man löse sie achtsam aus der Erde aus, 
richte die Stämme wieder gerade in die HOhe und beschneide 
die Kronen regelrecht; die Bnschrosen reinige man von den 
trockenen Aesten, nnnöthigee altee Holz entferne man ganz 
und schaffe damit den nenen Trieben Raum nnd Licht. Die 
Erde zwischen den Kosen grabe man leiclit um, bringe Beete 
Giuppeii etc. wieder in Ordnunir. überliaupt reinige man die 
Anlage gründlich von allen Winterüberbleibseln, damit sie wie 
neu anssehe, denn nur eine peinlich sauber gehaltene Rosen- 
Anlage wird dann allen Ansprüchen des Schönheitsgeschmackes 
voll entsprechen, eine verwahrloste hingegen kann jede Freude 
und Liebe zur Rose rauben. 

Es seien hier auch einige Pläne von Rosarien-Anlagen 
den geehrten Lesern vor Augen gefflhrt, welche ich speciell 
fnr Rosenliebhaber entworfen habe, und welche bei gediegener 
Ansföhrung ihren Zweck vollkommen erfüllen werden. Dieselben 
sind am Schluss des Cataloges beigeheftet. 



Wie soll der Bodeu beBchatfen sein, in welcliem 

wir Roseii püaiizeu? 

Von Hermtiin Haue, Bosengftrtner in Strehlen-Dresden. 



Sehr oft sieht man im Sommer Bosen in den Gärten, 

welche, mögen sie schon älter, im Herbst oder im Frühjahr 
vorher gepflanzt sein, die nur sehr dürftig" treiben und natürlich 
auch nur dürftige und wenige Uuüiiuu entwickeln. Der Rosen- 
freund kann keine Freude daran haben ! Forscht man nach 
den Ursachen, so findet man meist, dass nur allein der vor 
der Pflanzung nicht genügend gedüngte oder tief bearbeitete 
Boden daran Schuld ist« Ausnahme hiervon ist nur, wenn 
die Bosen schlecht bewurzelt oder sonst vielleicht krank waren. 

Der Zweck dieser Zeilen ist deshalb, dringend zu empfehlen, 
jede ffir Bosen bestimmte Gruppe oder Babatte vor der Pflanzung, 
am besten einige Monate Mher, 60 cm tief zu rigolen oder 
so tief durchaus zu lockern. In leicliten Boden düngt man 
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reichlich mit EuhdOnger, in schweren mit Pferdedtinger. Eine 

solche Düngung- wirkt einigte Jahre und kann man später, 
weil CS bequemer ist, jeden Herbst mit Knochen- oder Horn- 
niehl oder Snperphosphat mit etwas Kainit düngen. Diese 
StoÜe streut man so dick, dass der Boden nur ganz leicht 
beschneit aussieht und hackt sie etwas ein. 

Sind in Gruppen oder Eahatten oder Einzelplätzen auf 
Rasenflächen Rosen eingegangen nnd nachzupflanzen, so ist die 
Bodencultar noch viel wichtiger nnd mnss man auf der Pflanz- 
stelle den Boden ebenfalls 60 cm tief nnd so breit, als es die 
n$chststehenden Bosen oder der Basen erlaubt, lockern. Stehen 
die Rosen in den Gruppen schon länger als 5 — 6 Jahre, so 
ist dringend zn empfehlen, die Hälfte Erde durch neue, am 
besten Felderde, zu ersetzen und reichlich zu düngen. Ohne 
dieses Verfahren ist es nnni()glich, die nachgeptianzten Rosen 
zu derselben Kraft und Gesundheit zu erziehen, wie die bereits 
stehenden. 

Nach dem Pflanzen der hoch- und halbstämmigen Rosen, 
auch im Frühjahre, empfiehlt sich das Niederlegen und Be- 
decken der Krone mit Erde für 2 3 Wochen. Das Herans- 
nehmen und Anbinden hat dann möglichst bei feuchtem Wetter 
2n geschehen. Nach Herbstpflanzung ist Niederlegen und Be- 
decken selbstverständlich. 

Auf Sanienstamme veredelte Kosen braucht man im Früh- 
jahr nicht niederzulegen. In Folge ihrer reichen Bewurzelung 
waclisen sie sehr leicht an. Eine Ausnahme ist es, wenn man 
vielleicht in Süddeutschland nacli dem 1 0. April und in Mittel- 
uud Norddeutschland Anfang Mai pflanzt 



Die Anzucht der Bosa cauliia-iSämüligsstämme. 

Von H. Engel« Bosenschulen inLudwigslnstm Mecklenburg. 

Zur Anzucht der Sämlingsstämme ist guter humusreicher 
Sandboden, welcher etwas feucht, jedoch nicht kaltgiQndig ist 
nnd eine sonnige, freie Lage hat, am geeignetsten. Enthält 
der Boden etwas Lehm, so ist dies um so besser. Harter, 
schwerer Lehmboden ist nicht zu empfehlen, weil sich darin 
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nicht genügend Faserwurzeln bilden. Das Land, anf welchem 
geplianzt werden soll, wird in 80 cm breite B« t te ningetheilt 
mit einem Zwischenraum von 80 cm. In den Beeten wird 
ein Spatenstich Erde ausgeworfen, alsdann der Boden gut 
gedüngt und mit dem Dünger umgegraben. Demnächst wird 
die ausgeworfene £rde wieder darauf gebracht und geebnet. 
Auf dieses Beet werden 2 Reihen Pflanzen gesetzt. Die Beihen 
sind 40 cm von einander entfernt. Der Abstand der Pflanzen 
in den Reihen beträgt gleichfalls 40 cm, mindestens aber 
85 cm. Nachdem die Tllauzen gesetzt sind, beträgt der 
Zwischenraum zwischen je 2 Reihen nunmehr 120 cm. Hier- 
von ist ein Streifen von 80 cm nocli nicht bearbeitet. Dieser 
wird umgegraben und mit einer Reihe Gemüse, am zweck- 
mässigsten Bohnen, bepflanzt. 

Die zu der Anlage zu verwendenden Canina- Pflanzen 
sollen kräftig und gut bewarzelt sein und möglichst nicht unter 
8 mm Wurzelhalsdurchmesser haben« Hat man so starke, 
einjährige, piquirte Pflanzen, so verwendet man diese, andern- 
falls zweijährige, welche ich im Allgemeinen vorzielie, da dieselben 
in der Regel ein besseres Wurzelvermögen haben. Beim Einpllanzen 
soll jede Pflanze möglichst eine Schaufel Compost erhalten. 
Während des Sommers soll die Anlage in peinlichster Weise 
von Unkraut reingehalten werden, da durch überhandgenommenes 
Unkraut — insbesondere durch Gurken — die Entwickelung 
der Sämlinge vollständig verhindert werden kann. An den 
Trieben wird im ersten Jahre nichts geschnitten. Im Herbst 
oder Winter verwendet man vortheilhaft kurzen natfirlichen 
oder künstlichen Dünger oder Janche und lässt nach der 
Düngung die ganze Anlage flach unihacken. 

Im zweiten Jahre wird die Anlage ebenfalls möglichst 
reingehalten. Die Zwischenpflanzung von Gemüse würde jetzt 
hinderlich sein und es ist daher besser zu unterlassen. Sollten 
im Juli oder August die Canina-Büsche zu dicht werden, so 
empfiehlt es sich, einige ältere Tiiebe zu entfernen. 

Ist in der angegebenen Weise verfahren worden, so kann 
man erwarten, dass die Hälfte der Pflanzen -sich im zweiten 
Herbste zn kräftigen, 1^2 bis 2 m hohen Wildlingsstämmen 
entwickelt liai. Der Selbstkostenpreis dieser Stämme wird sich 
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aber immerhin auf 25 Pfg. pro Stück stellen. Die andere 
Hälfte der Pflanzen ist zu Halb- oder Niederstämmen zu ver- 
wenden. 

Sind im Herbst die Stämme ausgegraben, so kann man 
dasselbe Land gleich zu einer neuen Anlage benutzen, indem 
man den 80 cm breiten Zwischenranm, welcher bei der ersten 
Anlage nnr umgegraben wurde, zu den Beeten der neuen An- 
lage verwendet, Ist der Boden Indess sehr verqueckt, so 
empfiehlt es sich, inzwischen erst ein Jahr Kartoffel darauf 
zu pflanzen, wodurcli die Quecken eiiügertiiassen unterdrückt 
werden. Auf diese Weise kann man dasselbe Stück Land 
längere Zeit zur xViizuclit von Sämliiii^^^stäminen benutzen, ohne 
befürchten zu müssen, dass der Boden bald rosenmüde wird. 

Die meisten Züchter von Sämlingsstämmen pflanzen viel 
zu eng und erzielen, weil die Pflanzen nicht gehörig Licht und 
Luft erhalten und nicht ordnungsmässig gereinigt werden 
können, in der Bogel nnr dflnne, schwache Stämme mit un- 
genügenden Wurzeln. Solche St&mme bleiben auch meistens 
nach der Veredelung schwach und bilden keine starken Kronen. 



Ueber das PflaDzeu der Bosen, 

Von C. Qdrms in Potsdam. 



Die häufigen Klagen, dass frisch gepflanzte Bosen nicht 
weiter wachsen wollen, liegt in den meisten Fällen an der 
unrichtigen Behandlung. 

Die erste Bedingung ist: Gut vorbereiteter l>i>den. Soll 
ein Beet gepflanzt werden, so muss dasselbe 4 bis 6 Wochen 
vorher etwa '^ß Meter tief rigolt werden, damit sich der 
Boden vor dem Pflanzen noch wieder setzt. Sollen Kosen 
einzeln gepflanzt werden (besonders im Käsen), so muss jedes 
Pflanzloch mindestens Meter im Quadrat und in der Tiefe 
gelockert werden. Ist der Boden sehr leicht (Sand), so muss 
derselbe durch gut yerrotteten Compost mit Lehm vermischt 
um 2^1* Hälfte verbessert werden; dieser Zusatz muss 

beim Rigolen mit dem Urboden gehörig vermischt werden. 
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Ist der Boden an sieb schon nahrhaft (lehmhaltig oder 
schwarz^ hiimiisreich)i so ist ein Zusatz von Compost nnd Lehm 
nicht nöthig, aber direkt beim Pflanzen anznrathen. Frischer 
Eohdung ist nicht genug zu empfehlen, besonders auf mageren 

Boden. Man mache das Pflanzloch etwas tiefer wie iiöthig, 
werfe ein bis zwei Spaten voll Kuhdung* hinein, steche den- 
selben mit dem Spaten gehörig durch, s<> dass er sich mit der 
Erde verniisclit, hierauf werfe man ein bis zwei Spaten Erde, 
so dass in der Mitte ein Kegel entsteht, hierauf setze man die 
Rose und vertheile die Wurzeln möglichst nach allen Seiten 
nnd bedecke dieselben etwa drei Einger stark mit Erde, hierauf 
werfe man wieder etwa zwei Spaten voll Kuhdung, aber s^^ 
dass derselbe nicht den Stamm beröhrt. So gepflanzte Bosen 
bedürfen lange Jahre keiner Düngung und entwickeln eine 
erstaunliche Ueppigkeit, selbst auf ganz magerem Boden. 

Beim Pflanzen der Kosen lasse man vor allen Dingen 
niclit unbeachtet, dass die Wurzeln derselben in einen dicken 
Brei von Kuhdung und Lehm getaucht werden, dass recht viel 
an den Wurzeln haften bleibt, solches fdrdert das schnelle 
Anwachsen ungemein« 

Auf trockenen warmen Boden (Sand) pflanzt man die Bose 
15 bis 20 cm tief Über den Wurzelhals, auf schweren und 
feuchten (kaltgründigen) Boden nur 6 bis 10 cm tief. Auf 
ersteren ist eine frühe Herbstpflanzung entschieden vortheil- 
hafter, auf letztgenannten die Prühjalirspflanzung zn empfehlen. 
Bei Hochstämmen achte man ja darauf, dass «lieselben so ge- 
pflanzt werden, dass die Biegung, die jeder Hochstamm hat, 
dahin zeigte wo derselbe später zur Winterdecke niedergelegt 
werden soll. Bevor man pflanzt, werden die Pfähle in den 
fertigen Pflanzlöchern so eingestellt, wie die Bose stehen soll, 
um zn vermeiden, dass die Wurzeln durch Beistecken der- 
selben beschädigt werden. Gleich nach dem Pflanzen giesse 
man die Bosen gehörig an, mindestens Giesskanne auf die 
Pflanze, vorausgesetzt, dass nicht strenger Frost zu erwarten 
ist, dann muss es bis zum Frühjahr bleiben, gleich nach dem 
Aufdecken. Um ein schnelles Anwachsen zu begünstigen, muss 
bei im Herbst gepflanzten Kosen der l^oden vor Eintritt des 
Winters mit Laub oder Pferdedung 20 bis 24 cm stark ge- 
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deckt werden^ um da>j Eindringen des Frostes zu verliindHrn. 
Sollten trotzdem im Frühjahr die Pflanzen nicht willig aus- 
treiben, 60 müssen die Stämme mit Moos oder Stroh bis zur 
Krone amwickelt werden, welches stets feucht zu halten ist, bis 
sich Blätter gebildet haben, alsdann wird dasselbe an einem 
trfiben Tage entfernt. 

Sind die Bosen von ausserhalb bezogen nnd kommen ein* 
geschrumpft an, welches häufig bei späten Fruhjahrssendungen 
vorkonnnt, so muss eine 20 bis 25 cm tiefe Grube ausge- 
worfen werden, g-ross genug, dass die PÜanzen neben einander 
hineingelegt werden können, gut überbraust und die ausgoworfene 
Erde darüber gebreitet, dieselben müssen 4 bis 6 Tage liegen 
bleiben; haben sie sich dann nicht erholt, so können sie als 
verloren betrachtet werden. 

Kommen Ballen spät im Herbst gefroren an, so bringe 
man dieselben ungeöffnet in einen frostfreien Baum, (nicht 
warmen) Keller oder Mistbeetkasten, wo sie allmählig anftanen, 
dann schadet es den Pflanzen nicht. 



Etwas Uber Bosen-Unterlageiu 

Von St Olbrieh in Zttrich- Hirslanden. 



Es sind erst wenige Jahrzehnte her, dass die Veredelung 
der Bosen im Grossen, sei es niedrig oder hochstämmig, vor- 
genommen wird. Zuerst waren es die Hochstämme, welche 
dnrch zu oculirende, sogenannte Waldstämme, gewonnen wurden, 

erst später kam die Heranzucht niedriger Kosen durch Ver- 
edelung auf den Wurzelhals von aus Samen gezogenen Uesen 
Wildlingen. Vordem wurden alle niederen üosen aus Stecklingen 
oder Ablegern gezogen. 

Von allen schon aufgetauchten Arten, die sich zu Unter- 
lagszwecken eignen, hat für deutsches Klima die Hundsrose 
(Itosa canina) am meisten Verbreitung gefunden. Die hoch- 
stämmigen Bosenwildlinge, welche in Wald und Flnr in Folge 
fortschreitender Nutzbarmachung der Ländereien immer seltener 
wurden, haben die Sämlingsstämme aufkommen lassen. Letztere 
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haben den Vortheil, gut bewurzelt zu sein» wenig Aueläufer 
zu machen und weniger Verluste bei Anpflanzungen zu ergeben, 
sofern man eine gute Waare pflanzt, worauf es schon bei Aas- 
wah! der Samenträger ankommt Trotzdem enorme Massen 
Sämlingsstamme gezogen und veredelt werden; kommt der Wald- • 
Wildling in vielen Gegenden, wo derselbe noch gnt zu beschaffen 
ist, noch immer viel in Anwendung. Ein guter Wald Wildling 
ist ebenso wenii^ zu verachten wie ein f^uter Sämlingsstamm. 
Beide haben ilive Vor^üi^n^ und Bereclitigung, je nach Um- 
ständen. So lange hoch stamm ige Bosen gezogen werden, wird 
die Frage, welche Unterlagen die geeignetsten sind, immerfort 
zur Erörterung stehen. Es kann für die verschiedensten für die 
Bosenzucht und Anpflanzung in Betracht kommenden Gegenden 
mit ihren besonderen klimatischen und Bodenverhältnissen eine 
übereinstimmende Lösung dieser Frage niemals berbeigeftthrt 
werden. Eine Üniversal-Unterlage für die ganze Welt wird es 
niemals geben. Es kommt vielmehr die Frage in Betracht, 
welche worden überhaupt als passende Unterlagen die meisten 
Vortheile auf diesem oder jenem Boden bieten, welche am 
lohnendsten in den verschiedenen klimatischen Verhältnissen zu 
ziehen sind, nebst der leichtesten Bearbeitung derselben. Das > 
grosse Heer der Wildrosenarten und Abarten birgt vielleicht 
noch manche gute Unterlagen fflr einzelne Gegenden. Für 
Sämltngsstämme» zu deren Anzucht es vom Keimen des Samens 
ab unfehlbar drei Jahre bedarf, spielen die guten Formen der 
liosa canina jetzt die Hauptrolle im deutschen Klima. Hier 
und da verbreitet ist die seit einigen Jahren bekannt gewordene 
Rosa Froebeli, welche die nicht zu unterschätzende Eigenschaft 
hat, schlanke, konische, wenig bedornte, aufrechte Kuthen mit 
viel Heizkörper zu bilden, welche sich nach der Veredelung 
schnell verdicken. Diese Stämme müssen aber auf einem 
kräftigen, feuchten Boden gezogen werden, sonst bleiben die 
Stämme zu kurz. Die Anzucht passt daher nicht fOr jede Gegend 
und Bodenart. 0. P. Strassheim und Soupert & Notting 
hatten auf der Kosen-Ausstellung Frankfurt a. M. 1897 prächtige 
Stämme dieser Unterlage, auch mit edlen Kronen, ausgestellt, 
und damit den l^ewpis geleistet, dass diese Sorte auch ausser- 
halb des Schweizurlandes gut und brauchbar sein kann. Zu 
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Wnrzdlbals-Yeredelungen ist die Rosa Froebeli ftberall selir gut, 

weil sie eine gute Bewurzeluiig und platte, schöne WurzelUälse 
macht. Aehulich ist die Rosa uralensis (die zwar nur eine 
Canina-Furni ist), aber für Sämlingbätauime weuig passt, weil 
sie nicht hoch genug wird. ' 

Gebr. Ketten haben in neuerer Zeit eine üoterlage für 
Hochstämme verbreitet, welche durch Oculiren auf Canina- 
Wildliuge erzogen wird, es scheint sich diese Art jedoch nicht 
einzubürgern.*) C. P. Strassbeim hatte auf der vorjährigen 
Rosen- Ausstellnng verschiedene Wildrosenarten fCir hohe Rosen • 
stamme zur Schau gestellt, woraus zu erkennen ist, dass noch 
manclie Art die edleren Rosen anuininit. Sobald es sich zeigt, dass 
eine edle Kose auf bestimmten Unterlagen lebensfähig ist, so 
ist in der Entwickelmig der Edelrosen bei gh'icln^r Cultur von 
allen in Betracht kommenden Sorten kein Unterschied bemerkbar. 
Die Frage der leichteren Anzucht der Stämme spielt dann die 
Hauptrolle. Sorten aus der Rosa alpina- und cinnamomea* 
Gruppe und deren Kreuzungen sind zu Sämliugsstämmen ganz 
ungeeignet. 



Kui'ze Winke über Kosencultur. 

« 

Von E. Metz in Friedberg und A. Soupert in Luxemburg. 



1. Welche Bedenarten sind für Rosenpflanzungen vorzuziehen? 

Der geeignetste Boden ist ein tiefgründiger, milder Lehm, 
durchlassig, etwas sandig. 

Strenger Lehmboden kann durch Beigabe von Sand und 
Coaksabfall müder gemacht werden. 

Leichter, zu sandiger Boden wird durcli Beigabe von Lehm 
verbessert, ebenso tiefgründige, etwas kiesige Bodenarten. 

Tboniger und Moorboden, ebenso nasse Böden sind ffir 
Rosen nicht geeignet. 

*) Der Ketten'sche Wildling hat viel Blut von der Manelli- 
Rose in sieh ; diese wurde nnd wird wohl noch in Holland viel 
verwendet, ist aber für deutsche Verhältnisse nicht wohl gceii^net. 

D. Ked. 
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2. Wie ist der Boden vorzubereiten? 

Der Boden ist 50 bis 60 Centimeter tief umzuarbeiten, 
zn rigolen. Die oberste Erde kommt zu unterst, die unterste 

zu ob erst. 

Warum wird rifrolt? 

Die liosenpflauzeii geben gern tief mit den Wurzeln in 
das Erdreich, dringen nicht gern in harten, unbearbeiteten 
Boden ein. Finden die Wurzeln unten einen schon von früher 
cultivirten Boden, so haben sie auch Nahrung. Die Pflanze 
soll eine Reihe von Jahren auf einem Standort yerbleiben und 
muss die Vorbedingungen zu längerer Lebensdauer finden. 

3. Wie sind die verschiedenen Bedenarten zu verbessern? 

Beim Ki^^oleii kann auf die unterste Schicht Composterde 
aufgebracht werden, oder recht gut verrotteter Dünger, frischer, 
strohiger Mist ist nicht geeignet. Leichtere Bodenarten werden 
mit Kuh- oder Schweinedünger, schwerere mit Pferde- oder 
Schafmist durchsetzt. Den Dünger bringt man in die oberste 
Schicht. 

Kalkarme Bodenarten verbessert man durch Anweudüng 
von Thomasschlacke. Diese enthält 50 ^/o löslichen Kalk^ 
welchen die liosenpflanzen lieben und sich dann durch Ueppig- 
keit an z» ^( linen. 

Die beste Zusammeuseizuug des Bodens bestehe aus zwei 
Theileu Lelim, einem Theil Sand und einem Theil Humuserde, 
innig vermengt. 

4. In weicher Lage gedeihen die Rosen am besten? 

Die Rose liebt Luft und Sonne und fordert deshalb eine 
freie sonnige Lage. Eingeschlossene Gärteu mit hohem Baum- ' 
bestand und aiiirreiizende höhrere Gebäude sind zu schattig, 
hier befinden sich die Kosen nicht wohl. 

5. Wie sollen die Rosenpflanzen beschaffen sein? 

In Betracht kommen: 

1. Niedrige oder Buschrosen, 

2. Stammrosen. 
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Erstere sind entweder wurzelecht oder auf Wurzeln, die 
anderen auf Stäunuchen, von wilden Rosen veredelt« 

Als bester Wildling ist die Hundsrose, Rosa canina L. 
anerkannt, ffir niedrige deren Wurzeln, f&r höbe deren Stämme. 
Wurzelechte Bosen werden durch Ableger, Ausläufer oder 
Stecklinge gewonnen. Verpflanzbare Bosen müssen gute Be- 
wurzelung besitzen. Niedrige Rosen müssen verzweigt sein, 
Stammrosen gesunde, fehlerlose Stämme und mindestens ein- 
jährige Kronen haben. 

6. Wie und wo beschafft man sich edle Rosen? 

Theils durch Selbstanzucht oder durch Bezug Ton Eosen- 
züchtern. 

Ersteres ist ffir specielle Liebhaber, letzteres für Garten- 
freunde vorzuziehen. 

Rosenfreunde finden in der Ausstellung viele Firmen ver- 
treten, an die man sicli vertrauensvoll wenden kann. 

Die beste Zeit zum Bezug ist der Herbst im Laufe des 
October, im Frühjahr spätestens bis Mitte resp. Ende April. 

Wilde Rosenstarome zum Selbstveredlen finden sich fiber- 
all wildwachsend, oder sie werden aus Sämlingen erzogen und 
sind käuflich zu haben. 

7. Welche Materialien sind bei der Pflanzung nöthig? 

Für Stammrosen unbedingt Pfähle und Bänder. 

Die billigsten Pfähle sind geschälte Fichten-Bohnenstangen. 
Eleganter, aber weniger haltbar sind gedrehte Stancren aus 
Ficlitenholz. Neuerdings verwendet man die zierlioiien und 
haltbaren Tonkinstäbe oder Bambus, auch Stäbe von Kundeiseu 
oder spiralig gedrohte T-Eisen. Zum Anbinde» dienen am vor- 
theilbaftesten Weiden, welche einen Sommer fiber aushalten, 
weniger empfehlenswerth ist fiaffiabast, welcher leicht morsch 
wird. Yorzfiglich zum Anbinden ist mit Gummi umhfiUter 
Telegraphendraht. 

8. Wann iat die beste Pfianzieit? 

Weniger empfindlichere Arten sollten stets im Herbst, 
weichere Arten, wie z. B. Theerosen, im Frühjahr gepflanzt 
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^v(M•dPll. im Herbst kann die Pflanzung' srboü Kude September 
beginnen; bei der Herbstptianzuu^ sind säuuntliche Blätter zu 
beseitigen, ebenso die weicheren Spitzen der Triebe. Der 
Termin der Herbsl^flanzang soll nicht aber Mitte November 
hinaufigesehoben werden. Im Herbst und zeitig genug ge- 
pflanste Rosen bilden meist vor Eintritt des Winters frische 
Bewnrzelong. 

9. Welche Verbereitungen sind ver der Pflanzung nttthig? 

Die Rosenpfähle sind stets vor der Pflanzung einzustecken, 
tief geungy dass sie der Lnftbewegung Widerstand leisten 
können, wenn die Rosenstftmme angebunden sind. 

Je nachdem die Pflanzung auf Rabatten in gerader Linie 
oder unregelmissig auf Gruppen geschieht, sollen die Pfähle 
den zukflnftigen Standort der Bosen bezeichnen. Sie werden 
um 5 Centlmeter hinter demselben angebracht. Der Pfahl muss 
immtii auf lieeten, Rabatten oder Gruppen hiuter der Rose 
stehen und nicht auf der Wegseite. 

10. Wie sind die Rosenpflanzen vor dem Einpflanzen 

vorzurichten 7 

Alle beschädigten stärkeren Wurzeln sind zurückzuschneiden, 
feine Faserwurzeln zu schonen. Man behüte die Wurzeln vor 
dem Austrorkiien durch Eintauchen in Lehnibrei, dem etwas 
KulKlniii!: iMMi^niüiischt sein kann. Die Wurzeln erhalten dadurch 
einen gegen zu schnelles Austrocknen sie schützenden Ueberzug. 
Bei feuchter Witterung im Herbst ist diese Anwendung nicht 
unbedingt nöthig. Bei der Herbstpflanzung sind, wie schon 
erwähnt, die Blätter sämmtlich noch vor dem Ausgraben zu 
beseitigen, auch wird noch nicht ausgereiftes Holz entfernt. 

11. Wie wird die Rose gepflanzt? 

Vor dem feststehenden Pfahl wird entsprechend der Wurzel- 
beschaffenheit eine etwa fusstiefe Grube ausgeworfen, die Pflanze 
an den Pfahl gehalten und etwa handhoch recht lockere, mehr 
trockene Erde aufgeföUt. Durch ein geringes Heben der Pflanze 
erhalten dann die Wurzeln eine entsprechende natflrliche Lage. 



Digitized by Google 



— 18 — 



Die Erde wird trut zwischen die Wurzeln gebracht und mit der 
Hand etwas testgedrückt. In die nun halhotVoiie Grube bringt 
man eine Lago von 5 — 6 Centimeter reclit gut verrotteten Dünger, 
füllt weiter Erde darüber, doch so, dass uoch eine kleiue Ver- 
tiefung bleibt. Nun wird die Pflanze recht stark angegossen; 
die £rde setzt sich sofort und gleich darauf wird noch weitere 
lockere Erde nachgefQUt. Ein starkes Eingi^ssen der Pflanzen 
ist geboten im Herbst, unbedingt nothwendig im Frühjahr. 

Die Pflanzen dürfen eigentlich nicht tiefer zu stehen 
kommen, als sie ursprünglich gestanden haben ; ängstlich braucht 
man jedoch nicht zu verfahren, wenn es sein muss, naiüeiitlich 
bei Stammrosen zur Ausgleichung der Höhe etwas tiefer pflanzen 
zu müssen. 

Im Herbst gepflanzte Rosenstämme braucht man nicht 
erst aufzubinden, da sie ja ohnedem bald zur Ueberwinterung 
niedergelegt werden müssen. Im Frühjahr gepflanzte Stämme 
werden erst lose angeheftet, nach einigen Tagen können sie 
festgehuuden werden. 

Die Pfähle sollen stets bis in die Krone ragen, um diese 
nach Bedarf befestigen zu können. Die Bänder werden knapp 
unter der Krone angelegt, bei höheren Stämmen sind mehrere 
Bünder nöthig. 

i± Wie sind im Herbst gepflanzte Rosen Dber den Winter 

zu schützen? 

Niedrige oder Bnschrosen werden mit Erde angehäufelt, 
Stammrosen umgebogen und flach auf die Erde gelegt, Stamm 
und Krone mit Erde, diese dann mit einer Schicht Fichten- 
reisig bedeckt. Bei Theerosen ist es zu empfehlen, die Krone 
erst zwischen Fichtenreisig zu IcL'-en und dann mit Erde zu 
bedecken, über diese ein Stück Duciipappe zu breiten » damit 
die Erde möglichst trocken bleibt. 

18. Wie und wann sind frischgepflanzte Rosen 

zu beschneiden? 

Die Kronen der verkäuflichen Kosen sind gewöhnlich ein- 
jährig und bestehen, je nach Sorte, aus 5 — 6 Zweigen. Schwache 
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Zweige werden auf l Auge» stärkere ohae Ausnahme auf 3 bis 
5 Anteil g-eschiiitten. 

Im Herbst gepflanzte Bosen k<^nnen alsbald, im Frühjahr 
gepfianzte mdssen sofort nach dem Einsetzen geschnitten werden. 

14. Wie wird der Wuchs f rischgepfianiter Rosen gefördert ? 

Nach der Pflanznng im Frühjahr ist ein öfteres reichliches 
Begiessen empfehlenswerth , namentlich Abends nach hellen, * 

sonnigen Tagen. Die Entwickelung der Triebe ist mi Zcicbeii, 
dass eine Neubewnrzelung stattgefunden hat; jetzt kann bin 
und wieder ein Giuss mit Jauciie angewendet werden. Die Rosen 
können etwas vertragen, sobald sie in Vegetation sich befinden. 
Im Herbst gepflanzte Hosen sind gewöhnlich im Frühjahr, bei 
Eintritt der Vegetation schon frisch bewurzelt, daher ein öfteres 
Glessen nicht so nOthig, nnr hin und wieder, vielleicht wöchent« 
lieh einmal ist ein Dungguss zn gehen. Ein Bedecken des 
Bodens mit verrottetem, kurzen Dünger ist sehr zu empfehlen, 
nur nicht überall zulässig. Wer keine Jauche von Vieh oder 
aus Latrinen zur Verfügung hat, bereitet sich leicht solche 
folgendermassen: Tauben- oder Hühuorkoth, Ofenruss, Horn- 
späne, füllt man in einen Sack und hängt denselben in ein 
Fass voll Wasser, welches schon nach einigen Tagen seine 
Wirkung nach dem Giessen zeigen wird. Durch die neuerdings 
angewendeten concentrirten künstlichen Düngemittel ist die Her- 
stellung von Düngewasser sehr vereinfacht. 

15. Was ist sonst noch bis zur BlUthezeit zu beobachten 

und zu thun? 

Alle am Stamm erscheinenden wilden Triebe werden glatt 
abgeschnitten, ebenso auch die reichlich erscheinenden Wurzel- 
schossen. Da die Rose unter der Insectenwelt viele Feinde hat, 
welche während des FrOlijahrs am tollsten hausen, muss 
man fleissig nachsehen, absuchen und tödten, namentlich Mai- 
käfer, Brachkäfer, Bosenwickler, Blattläuse und viele andere. 
Blattläuse werden vom Blattlauslöwen und dem Siebenpnnkt 
(Marienkäferchen) stark vertilgt, diese daher zu sclionen. 

Die Triebe von starkwachsenden Rosen sind anzubinden^ 
damit sie vom Wind nicht abgebrochen werden. 

2* 
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16. Welche Pflege veriangen itte Reseii ve« Semmer 



Bei eiiitrettfiider Trockenheit ist wüctn utlich durclidriugeud 
zu giessen nnd die oberen Theile täglich zu bespritzen. 

Der Boden moss vom Frülgahr ab bis zum Herbst recht 
oft behackt und gelockert werden, damit kein Unkraut aof- 
^ kommt. 

Nach dem Yerblüben der BInmen werden die Zweige 
▼on dfterblübenden Bosen bts auf das oberste stärkste Ange 

zurückgeschnitten, schwächliche Zweige entfernt. 

Aufmerksamkeit gegen Ungeziefer ist geboten. 

Vor dem Einwintern sind sämmtliche Blätter und un- 
reife Triebe abzuschneiden. 

17. Wie werden Rosen in späteren Jahren geschnitten? 

Hinsichtlich des Schnittes lassen sich absolute Regeln 
kaum anfstellen. Die Wuchsverhältnisse sind ja bei den vielen 
Sorten so grundverschieden» das^s ein schablonenhaftes Schneiden 
oft einer reichen Flor-Entwickelong Schaden bringen würde. 
Es ist nöthigy zn beobachten nnd nach Wuchs und Art za 
bandeln. Allgemein grilt als Begel, schwaehwacbsende kurz^ 
stark wachsende und laugtriebige Kosen wenig oder gar nicht 
zu beschneiden ; unter Umständen müssen auch laugtriebige 
liin und wieder kurz geschnitten werden, um neueu Holztrieb 
zu erzielen. Unter kurzem Schnitc versteht sich ein Zurück- 
setzen vorjähriger Triebe auf 3 — 6 Augen. Hauptsächlich 
richte man den Schnitt etwas nach der Form der Erone von 
Stamm- oder Bnschrosen. Manche Sorten neigen mehr zur 
Kugel, manche aufrecht steifwachsende zur Pjramidenform, 

Von vielen der langtriebigen Theo- und Koisetterosen- 
Sorten sind im Sommer die Triebe zu entspitzen. Dadurch 
werden die seitlichen Augen zum Treiben angeregt und diesö 
bringen bald Blüthen, so bei Marechal Niel, Keve d'or, Gloire 
de Dijon, Madame Berard u. A. 

18. Wie werden die Rosen im Garten verwendet? 

Die Anphanzung geschieht auf Rabatten oder auf ver- 
schieden geformten Gruppen. Auf Babatten pflanzt man Hoch - 



bis zum Herbst? 
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Stämme, mindeBtens ein Meter von einander entfernt. Zwischen 
den Hochstämmen können nach Bnsohrosen Platz finden. Für 
sehmale Babatten unter einem Meter breit, darf nur eine Beihe, 
bei Doppelreihen müssen die Babatten yerhältnissmässig breiter 
angelegt und die Stämme im Verband gepflanzt werden. 

Bei Anpflauzuiig von Gruppen als Ovale, Rondele sind 
Hochstämme auch nicht enger als ein Meter von einander zu 
pflanzen, höhere nach der Mitte zu, nach aussen niedrigere. 

Kleinere G-ruppen im Käsen bepflanzt man am besten mit 
nur einer Sorte; bei verschiedenen Sorten muss die Art des 
Wuchses wohl berücksichtigt werden, sonst werden diese Zn- 
sammenstellungen eher hässlich als schön. 

Es empfiehlt sich, besonders bei Gmppirungen Ton Hoch- 
stämmen, diese auch möglichst aus einer Gattung zu wählen. 

19. Wie entstehen neue Re8en<>Serten7 

Neue Bosensorten entstehen: 

1) Durch Ausarten, Spors genannt. 

2) Durch Bastard irung, indem 2 verschiedene Rosen- 
sorten sich natürlich befruchten oder dies künstlich 
geschieht. 

Die Letztere wird jetzt hauptsächlich geübt, die meisten 
unserer jährlich erscheinenden Novitäten entstehen auf diese 
Weise. Bei Ersterem spielt der Zufall eine bedeutende Bolle. 

Die befruchteten Edelrosen bringen Früchte, die Hagebutten 

hervor, in welchem die Samen eingebettet liegen. Im Herbst 
geerntet, iiiüssen die Samen sofort ausgesagt werden. Die 
Samen edler Kosen keimen gewöhnlich im nächsten Frühjahr, 
liegen oft auch ein volles Jahr in der Erde. Edelrosen - 
Sämlinge blühen meist schon im ersten Jahre der Keimung. 
Am vortheilhaftesten wird die Aussaat in Töpfen vorgenommen, 
die frostfrei, gegen Mäuse geschützt, überwintert, im Februar 
ins warme Zimmer oder in ein Mistbeet gesetzt werden. Die 
Pflänzchen werden dann im Mal ansgepflanzt. 

20. Wie erzielt man Rosenwiidiinge aue Samen? 

Kosenfrüchte der Kosa canina zeitig im Herbst geerntet, 
alsbald gereinigt und die Samen auf ein gut bearbeitetes Beet 
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ausgü.saet, keimen diese meist schon im nächsten Frühjahr, 
jedoch unsicher, sicherer gewöhnlich ein Jahr nach der Aussaat. 

Am sichersten ist die Methode, die Kosensamen erst im 
Frähjabr in Sand zu schichten, ins Freie gestellt und sie im 
Herbst sammt dem Sand in Reihen zu sSen, 

Bis Ende Mai sind die Sämlinge in dem Stadium, dass 
sie verpflanzt (piquirt) werden können. Die ersten Tage ver- 
langen die so verpflanzten Sämlinge reiche Bewässerung, sonst 
leiden sie durch die gewöhnlich heisse Witterung der Jahreszeit. 

Man darf sie auch im Saatbeet stehen lassen, nur werden 
die nnverpflanzten Sämlinge nicht so schön, wie verpflanzte, 
sie machen gewöhnlich nur eine Pfahlwurzel. 

Von diesen einjährigen piquirten Sämlingen der Wiidrosen 
dienen die Wurzeln znr Veredlnng Im Frühjahr, oder ans* 
gepflanzt, nm im Laufe des Sommers okulirt zu werden. 

Die stärkste Qualität, ausgepflanzt auf V< ™ ^^^^ rigoltes 
Land in Beihen von 40—50 cm Abstand, die einzelnen Pflanzen 
ca. 20 cm weit auseinander, im ersten Jahr der Pllanzung 
öfter behackt und gedüngt, geben nach 2 l)is 3 Jahren vor- 
zügliche Stiimmo ab. Die Sämlinge werden nur l)ei der Pllanznncr 
beschnitten, dann aber darf eiu Kückschiutt uicht mehr erfolgeu. 

21. Wie werden wurzeiechte Rosen erzogen? 

1) Durch Stecklinge, 

2) Durch Ableger. 

Stecklinge nimmt man von sogenannten Herbstrosen, Sommer- 
rosen wachsen als Stecklinge schwer an, diese erzieht man 
durch Ableger. Sobahl die Zweige eine gewisse Reife erlangt 
haben, das ist um die Blüthezeit. schneidet man Zweige ab, 
auf Längen von 2 bis 3 Augen. Unterhalb eines Blattes 
wird möglichst knapp mit scharfem Messer gerade geschnitten, 
das untere Blatt bis auf 1 cm Blattstiel entfernt, von den 
oberen Blättern nur die Hälfte gekürzt und diese Stecklinge 
dann in eine leichte, stark mit Sand versetzte Erde 2 cm tief 
gesteckt, entweder in gr^yssere Blumentöpfe oder bandhobe 
Holzkästchen, die aber nur zur Ilulfle mit Erde angefüllt 
werden, um eine Glasscheibe auflegen zu können. Im Sommer 
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gemachte Stecklinge stellt man dann ine Freie .halbschattig 
auf, es moss Öfter gespritzt, doch daif die Erde auch nicht 
zu nass werden. In 3^*4 Wochen bewurzeln sich die Steck« 
llnge und mit der Bewurzelung entwickelt sich auch der Trieb. 

Rosenableger erzieht man durch Niederletren von Zweig-en, 
die an der Stelle, welche in die Erde kommt, verwundet werden, 
entweder durch Drehea des Zweiges, wodurch Längsrisse wnt- 
stehen, oder durch Einschneiden von Zung-en, an denen dann 
die Neube Wurzel ung stattfindet. Bis zum Herbst können solche 
Ableger als selbständige Pflanzen angesehen werden, nachdem 
sie von der Mutterpflanze abgetrennt sind. 

Die Steckling^flanzen lässt man mit Yortheil in den 
Gefässen stehen, worin sie sich bewurzelten, lassen sich dann 
auch besser ftberwintem. Im Frühjahr darauf ist jeder Steck- 
ling als selbständige Pflanze zu betrachten; mau pflanze diese 
aber nicht zu früh, nicht vor Mai, aus. 

22« Welches sind die besten Veredlungs-Methoden und Zeiten? 

Die beste Methode für Rosenfreunde ist das Oculiren im 
Laufe des Sommers. Man kann zwar auch noch andere Ver- 
edlungsmethoden anwenden, diese erfordern aber besondere 
Bäume zur weiteren Entwickelung. 

Wer von getriebenen Bosen Beiser erhalten kann, darf 
schon im Mai mit Oculiren anfangen, sonst ist es natQrlicher, 
von Mitte Juni bis Ende August es vorzunehmen, solange die 
Wildrosen noch genügend Saft besitzen und die Binde siclh 
gut löst. 

Die Arbeit des Oculireus ist leicht zu erlernen, wird sie 
sorgfältig ausgeführt, scharfes Messer benutzt und gutes Binde- 
Material, am hosten Raffia oder starke wollene Fäden, so sind 
die Besultate meist gut, 

23« Welches ist die lieste Namensbezeichnung (Etiquettirung) ? 

Echte und rechte iiosenfreunde dürfen eine Rose ohne 
Bezeichnung ihres Namens nicht leiden. Recht gut bewährt 
haben sich die Porzellan-Etiquetten mit eingebrannter Schrift, 
welche am dauerhaftesten sind, wobl auch am tbeuersten. Gut 
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sind auch Zink-Etiquetten, die, wenn oxydirt, mit besonderer 
Etiquettentinte (7 Theilo Kupfervitriol, 7 Theile Salmiak, 
1 Theil Beinschwarz in 0,5 Liter Wasier gelöst) beschrieben 
wird, aach mit Bleistift hält lange an. Holz-Etiquettan sind 
die billigsteiiy halten aber selten länger als ein Jahr. Werden 
die Etiquetten mit Qrafat an die Stämme befestigt, so muss 
<^fter nachgesehen werden, dass derselbe nicht die Rinde ein- 
schnürt. Je nach dem Interesse des Liebhabers wird die Be- 
zeichnung einfach (nur der Name) oder wiFsenschaftlicher 
(Name, Züchter, Jahrzahi der Einführung und Gruppe ) ausfallen. 



Es war nicht die Absieht^ umÜMsenderes über die Kosen- 
enltnr mitsntheilen, sondern nnr einzehie Winke zu geben. 
Die Literatur über Bosencultnr und Pflege ist ja sehr nm- 
fönglich und Sosenfirennde werden sich diesbezügliche Werke 

anschaä'en. 
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Klassificatiou der Rosenarteu (Wildroseu). 

Nach Professor Fran^oii Cr^pin, Director des Botsnischeo Gartens 

in Brftssel. 



Gattung Rosa Touruefort. 

Seetion I. Synstylae, De Candolle. 

1. Rosa microcarpa Lindley, Sju: R. indicä L. (1753). Vaterland: 
China. 

% Rosa Coilotti Cr^in (1889). Vaterland : Birma. 

3. Rosa nilltiflora Thunberg (1781), Syn: R. polyantha Siebold et 

Zuccarini (1844), noB Hort.*) Vaterland: Asien (China, Korea, 
Japan, Insel Formosa). 

4. Rosa Luciae Franchot ot Rochobrun (1871). Vaterland: Japan 

und Oiina. (Noch nicht in Cultur). 

5. Rosa Wichuraiana Crepin (1887). Vaterland: Japan. 

6. Rosa tunquinensis Crepin (1887). Vaterland: Tonking. 

7. Rosa anemonaeflora Fortune (1847). Vaterland: China. 

8. Rosa Watsonlana Crepin (1887). Vaterland: Japan. 

9. Rosa totifora Miohanx (1803), Syn: R. robrifolia R. Brown. 

Vaterland : Nordamerika. 

10. Rosa phoenicea Boissier (1849). Vaterland: Mittelasien und Syrien. 

11. Rosa moschata Hennann (170^2) Miller (1768), Syn: R. Brunonii 

Lindley fl820). R. Lescheuaultiana AVight et Arn. (1834). 
R. longicuHpis Bertol. (18')1). VÄterland: Asien und Abyssinicn. 

12. Rosa sempervirens Linne (1753). Vaterland: SüdeuropH und 

Nordalrika. 

13. Rosa arvensls Hudson (1763), Syn: K. sylvestris Uerrm. (176S). 

Vaterland: Earopa. 

Vorstehende sind Arten mit starkwachsenden Zweigen, die 
gemeinhin als Kletter-, Rank>, Behling- oder laufende ^sen be- 
zeichnet werden. 

Seetion II. Styiosae, Crepin. 

1. Rosa stylosa Desvaox (18O'0, Syn : R. systyla Bast., R. leaco- 
chroa Desvaux. Vaterland: Sadwestliches Europa, Algier. 

Nahe verwandt mit R. eanina. 



•) Die R. polyautha der Gärten sind nicht hi« rh»T zu zählen, jedenfalls ent- 
staiidtiu auä KreazuQgen mit indischen Rosen, mässen i^ir auch lu dieser Seetion zählen. 
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Section III. Indicae, Thory. 

1. Rosa indica Lindley (18^), non Linn^. Vaterland: China. 

a) fragrans Redoute, Syn : odorata Sw., odoratissiiiiii 

Lindley (Theerosen). 

b) fragrans hybrida Hort. (Theehybriden). 

c) Noiaetteana Th. (Noisetterosen). 

d) Borbonica N. (Bourbonrose). 

(' ) h y 1) rida polyantha Hort. (Polyantharosen). 

t) Noisetteana Borbonica. rNoisette-Bourbonhybriden). 

2. Rosa semperflopons Ourtis (1794), Syn: R. diversifolia Ventenat 

(1799), R. chinensis Jacquin (17f>8). Vaterland: China. 

a) bengalensis Perr. (Moiiatsrosen). 

b) Lawrenceana Sw. (Laurentiaröschen). 

Section IV. Banksiae» Cr4piu. 

1. Rosa Banktiae R. Brown (1811). Vaterland: China. 

Schnell- und starkwachsende Formen, jedoch empfindlich. 

Section V. Gallicae, Cr^pin. 

1. Rosa gallica Linne (1753), Syn : R. pumila L. fils, R. austriaca 

Crantz, R. provincialis Alton. R. centifolia L., R. ninscosa 
Miller. Vaterland : Europa, Mittelaaieu, Armenien, Kaukiisua. 

a) gallica hybrida (Provinzrosen). 

b) , . n bengalcnsis ( BengalLybnden). 

c) , „ Nüisetttanu (Noisettehybriden). 

d) p , Borbonica (Bourbonhybriden). 

e) damascena Mill. (Damascenerrosen). 

f) centifolia L. (Centifolien). 

g) muscosa Mill. (Moosrosen), 
b) hybrida bifera Hort. 

Cräpin hat die Meinung, dass R. Damascena Miller eine 
Hybride sei , entstanden aus Kreuzungen von R. gallica und R. 
canina, ebenso rucH die R. alba L., auch R. Frankofurtana Münch", 
oder turbmuta Alton sei eine besondere originelle Hybride dieser Art! 

Section VI. Caninae, Cröpin. 

1. Bon canim Linn4 (1753). Vaterland : Europa, Nordafrika und 

Westasien, 
a) alba Linn^. (Weisse Rosen). 

2. Rosa ferruginea Villars (1779), Syn: R. mbrifolia Viilar« (1889). 

Vaterland; Europai aipmes (iebiet. 
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3. Rosa glutinosa Sibthorp et Smith (1806). Vaterland: Süd- 

östliches Europa, Mittelasien, Armenien, Syrien, Persien und 
Kaukasus. 

4. Rosa rubiginosa Linne (1767). Vaterland: Europa. 

5. Rosa micrantha Smith (1812). Vaterland: Europa, Nordafrika, 

Mittelasion, Annenien. 

6. Rosa tomentosa Smith (1800). Vaterland: Europa, Mittelasien, 

Kaukasus. 

7. Rosa viilosa Linn^ (1753), Syn: R. pomifera Herrraann (176^), 

R. moHis Smith (181S), R. mollissiina Fries (1828), v. WüdeHow. 
Vaterland : Europa, Mittelasien, Armenien, Kaukasus, Fersien. 

8. Rosa elymaitica Boissier et Hausk (1872). Vaterland: Asien 

(Persien). 

9. Rosa JundzHIi Besser (1816). Syn: R. trachyphylla Raa (1816), 

Vaterland: Europa, Armenien, Kaukasus. 

Section VII. Carolinae, Cröpin. 

1. Rosa Carolina Linne (1743). Vaterland: Ost* n Nordamerika's. 

2. Rosa humilis Marshai (1785). Svn : R. parviUora Ehrhardt 

(1789), R. lucida Ehrh. (1789J. Vaterland: Osten Nord- 
amerika's. 

3. Rosa nitida Wildenow (1809). Vaterland: Osten NordamLiikas. 

4. Rosa foUalosa Nuttal (18M)). Vaterland: Nordamerika (Arkansas, 

Indiana, Texas) 

Section VIII. Cinnamomeae Cr^pin. 

1. Rosa cinnamomea Liiino (1762). Vaterland; Europa, Nordasien, 

Armenien und Kaukasus. 

2. Rosa nutkana Prcsl (1851). Vaterland: Westl. N<»rdanierika. 

3. Rosa pisocarpa A.Gray (1872). Vaterland: Westl. Nordamerika. 

4. Rosa blanda Alton (1789), Syn: R. virginiana Miller (17G8). 

Vaterland: Oestliehes und mittleres Nordamerika. 

5. Rosa caliiornica Chamisso et Schlechtendahl (18S7). Vaterland : 

Westliches Nordamerika. 

6. Rosa rugosa Thunberg (1784), Syn: H. Regeliana Lind, et Andre 

(1871). R. Andreae Lange (1875). Vaterland: Nördliches 
Asien (Nordchina, Mandschurei, Korea, Sachalin, Kamtschatka, 
Kurilen und Japan). 

7. Rosa laxa Betzius (1803). Vaterland: Asien (Altai, Turkestan). 

8. Rosa Baggeriana Schrenck (1841), Syn: R. anserinifolia Boiss. 

(1845). Vaterland: Asien (Altai, Turkestan, Afghanistan, 

HochtrehirL'e Porsiens). 

9. Rosa Alberti Kegel (1883). Vaterland; Asien (Turkestan). 
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10. Rosa gymnocarpa Nuttal (1840). Vaterland: Westliches Nord- 

amerika. 

11. Rosa macrophyiia Lindley (18^0). Vaterland: Asien (üimalaya, 

Thibet, Nord- und West-China). 

12. Rosa Webbiana Wallich (1820). Syn : E. unguicularis Bertolone 

(1861). Vaterland: Asien (Turkestan, Bacharei, Afghanistan 
und westliche Kette des Himalaya). 

lo. Rosa acicularis Lindley (1820). Vaterland: Europa und Nord- 
asien, Nordamerika. 

14. Rosa alpina Linn^ (1753). Vaterland: Europa (Alpen und viel- 
leicht im KaokaaiiB. 

Section IX. Pimpinellifoliae, De GandoUe. 

1. Rosa pimpinellifolia Linn^ (1762), Syn: R. spinosissima Linn^ 
(17ü3j. Vaterland: Europa, Asien (Kleinasien, Armeuiun, 
Kaukasus, Bncharei, China, Mandschurei). 

±. Rosa xanthina Lindiey (18^20), Syn: Ii. piatyacantha Schrenk 
(184..?), R. Ecae Aitckinson (1880). Vaterland: Asien 
( Afghanistan, Buckarei, Turkestan, Mongolei und Nord-Gktna). 

Section X. Lutea« Cr^pin. 

1. Rosa lutea Miller (1768), Syn: "R. p^ülnnttria Linno f17^3), 

R. foetida Hennann (176i2). Vaterland; Asien (Klem-Asien, 
Armenien und Persien). 

2. Rosa sulphurea Aiton (1789), Syn : R. hemiöpliaerica Hermann 

(1762). Vaterland: Asien (Kleinasien, Persien, Armenien). 

Section; Sericeae ürepin. 

1. Rosa sericea Lindley (1820), Syn: R. Wallichii Trattinic (1823), 
R. inerma Bertholone. Vaterland: Asien (Himalaja, Ost- 
China). 

Eigenthttmliche Art mit nur 4 Kelch- und 4 Blumenblättern. 

Section XU. Minutifoüae Oräpin. 

1. Rosa minutifolia Eugelmunu (18c^i). Vaterland; Nordamerika 
(CalilOTnien, zwischen 30. und 32.^ Breite). 

Section XIIL Bracteatae Tkory. 

l. Rosa bracteata Wendland (1797), Syn: R. Macartnea Dum.- 
Courset (1811). Vaterland: Asien (Süd-China und Inael 
Formosa). 
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± Rosa clinophylla Thory (1817), Syn : R. invohicrata Roxburgh 
(1820). Vaterland: Indien (vornehmiich in der Niederung 

am Gau^eä). 

Section XIV. Laevigatae Thory. 

i. Rosa laevigata Michaux i ISO^), Syn : R. siniea Auct. ? R. ternata 
Poiret (1804), R. nivea de Candolle (1813). R. cherokeiisis 
Donn (1815), R. hystrix Lindley (18i0). Vaterland: China, 
Japan, Formosa). 

Wurde neuerdings wieder aufl Japan eingeführt als R. Camellia. 

Section XV. Microphyila Crepin. 
1. Ron microphyila Roxburgh (1820). Vaterland: China ti. Japan. 

Section: XVI. Simpiicifoliae. 

1. Rosa borborifolia Pallas, Syn: R. simplicifolia Salisbniy. 

Für diese Rose hat man eine besondere Gattung unter der Be* 
zoiehnnng: Hultbomia Domortior anfgesiellt. 
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Verzeichniss 

der 

Kosenarten nnd Varietäten, sog. Wildrosen, 

welehe auf dem Ausstellungsplatze ausgepflanzt sind. 

Clasöiticirt nacli Fr .Cröpln, Director des Botanischen Gartens in Brüssel, 
lu arbeitet von E. Metz-Frie d b e r g (Hessen). 

Zelclieii-£rklärun§p : Köiii!<c1h' Ziiter deutet anf Rpction oder Klasse, deoUche 

Ziffer auf die Art, Buchstabe auf die Tiiterart. 



NameD der Rosen 



1 Küsa acicularis Lindley 

2 Rosa aciculariä Lindley var. Houi geaiie- 

aiia Crepin 

3 Rosa acicularis X rugosa Hort. bot. Petr. 

4 Rosa acicularis XcinnamomeaArKMund. 

5 Rosa acicularis X blanda Hort. bot. Petr. 

6 Rosa agrestis Savi var. arvatica = R. 

sepium Thuill. var. arvatica . , , 

7 Rosa alVia Linne f. proximo tvpo . . 

8 Rosa Alliorti Rcj^el, neue seltt-ne Art. 
9! Rosa aibida Kmet 

11) Rosa aibida Kmet. f. paiens Kmst . 

12 Rosa aibida Emet. f. SchenmitzieDsis, 

zierliche Form 

13 Rosa alpestris Rapin = canina X 

a]])estris 

14 Kosa alpina Linne 

15 Rosa alpina L. f. adenüse}»ala Horb. 

16 Rosa alpina L. adenophora \V. et üit. 

17 Rosa alpina L. f. cocci alba Kmet. . 

18 Rosa alpina L. v. macrocarpa = R. 

spinulifolia var. 

19 Rosa alpina L. var. partbeniodoraKmet. 

20 Rosa alpina L. f. petiolata Kmet. . . 

21 Rosa alpina L. var. pyrenaica Gouan 

22 11 ;ilpina L. var. Monspeliaca Gouan 

23 Rosa aipina L. f. pubescens Kmet. . 

25 Rosa alpina L. var. setosa Gouan . . 

26 Rosa alpina L. f. stenodonta Borbas . 
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V Iii 


i* 




00 


xio^ii ftipina I. atit nost'pftia »piTio- 
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Koya Bc^geriaiia Schrciik . Syn : R, 
K.t't^eli f if rit or. S'üvei liyelmi ScIirPiick. 
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Rosa Bovernieriaua Crepiii .... 
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liosa canma li. Aai. oissorata Lrjinst. 
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iiosa canina li. t. stjuarrosa .... 
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Rosa lanina Jj. var. cordifolia Regel 


A' 1 
\ l 
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1 


1 .1 y . 
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Rosa canina L. v.u. lnöpitiula Rip. 


V 1 


1 

1 


1 (k" 1 00 




Roaii canina L. 1. '1 urkestüna 


vr 

V 1 


1 
1 
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Rosa cAiiiniL Tj v Tjn'fceiiAna Chi'. > 


VI 


1 


6 197. 199 


75 


Rosa carelica Fries, seit, nordiscli Art 


VIII 


13 


197. 


76 


Rosa carolic a Fries v. glandulosa Regel 


VITT 
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1 197. 


77 




Vll 


1 


1 197. 


78 


Rosa Carolina X rugosa Arb. Mond . 
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, 1 


6. 
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Kosa caryophyllacea Besser .... 


VI 


1 4 


197, 199. 
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VIII 
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197. 199. 
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6, 197. 199. 
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1 


2, 197, 199. 
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6. 197, 198. 
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6. 


VI 


1 

& 


2 6. 197. 


VI 


1 


% 6. 197. 


VI 


1 


6, 197. 


VI 


1 


G, 197. 


VI 


1 j 


197. 199 


VI 


1 


2, 6. 


VI 


6 


2, 6. 


VI 


1 


6, 197, 199. 


VI 


1 


% 197. 


VI 


1 


H, 197. 


VI 


1 


197, 199. 


VI 


1 


197, 199. 


VI 


1 


197. 


VI 


1 


6. 



Rosa earyophyllacea f. floribus dünte 
roseis A[met 

Rosa oaryophyllacea Bess. f. fructibus 
globosis Kmot 

Rosa caryophyllacea Boss. 1 Zalana 
Wierzb* 

Rosa Ghabeitii DMglise 

Rosa Chabertü f. gracilior Emat. . . 

Rosa Chabertü f. zwischen R,Ohabertii 
et KoBinskiana Kmet. 

Rosa oentifolia L. simplex .... 
Rosa centifolia L. major fl. pleno . . 

Rosa cpTififolift L. minor fl. pleno . . 
Rosa ciuTiamomea L. v. persiciaa Hort. 

bot. Petrop 

Rosa cinnamomca L. i. glabriuscula . 
Rosa cinnamomea f. majalis Hort. \ 
Rosa cinnamomea X moUissima Arb. 

Mnnd 

Rosa cioMamomea mgosa maero- 

rantha Hort. bot. Petr 

Rosa cinnamomea X lucida Sdiroed. . 

Rosa colli na Jacq 

Bosa collina Jacq. f. Dds^srlisei Borb. 
Rosa colli ua Jacq. f. My^iiidiaoa U. Br. 
Rosa collina Jacq. f. Nemcensis Emet. 
Rosa coriifolia Fries f. frutetoram Bess. 
Rosa coriifolia f. minutifolia EeU. . . 
Rosa coriifoh'a Friess, Typus . . . 
Rosa coriifolia var. e. Turkestan = 

R. brachyata D«'s»'l'^1. 

Rosa corymbiiVra. Borivh 

Rosa cuspidata M. Bieb 

Rosa dumetorum Thuill. f. hirtifolia v. 

Hontiensis H. Br 

Rosa dumetorum f. implexa Gren. 
Rosa dumetorum f. lapidophylla H. Br. 
Rosa dumetorum f. Reussii H. Br. 
Rosa dumetorum v. obtusifolia Chr. s 

R. obtusifolia Desv 

Rosa dumetorum v. trichoneura = K. 

trichuueura Rip 
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197. 


VI 
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199. 
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VI 
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VI 
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VI 


1 
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VI 


1 


197, 199. 


VIII 


7 
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134 



Rosa dumet4>rum y. nrbica Ohr. = ur- 

bica Lern 

Rosa dumetonim f. opaca Gren. . . 
Eübü dumetorum f. pedunculis glandu- 
losis more collineariim Kmet» . . 

Rosa erytbrantha Bor 

Rosa firma Puget 

Rosa gallica Linnö 

Rosa gallica fl. pleno 

Rosa gallica X glauca myriodontha = 

Rosa psilophylla Rau 

Rosa gallica v. pumila L. fil. . . . 
Rosa gallica v. pumila ^ Reuieri Arb. 

Hund 

Rosa gallica v. pumila X repens fl. 

pallido Arb. Mund 

Rosa gallica y, pumila X fl. semipleno 

RosH r^ranenfsis Kniet. 

Rosa (ftanensis f. aepalis vaide glan- 

diiliisis Kmet 

Rosa Grauensis fol. e glandulosis sub- 

simplicita serratis Kmet 

Rosa Uranensis f. oraecipua Kmet. . 

Rosa glaucescens Wulf. 

Rosa gluiinosa Siebt, et Sm. » R. 

dalmatica 

Rosa frorenkensis Bo^sser 

Rosa gvniiKx arpa Niittal 

Rosa Ha\vt;mu Kmet 

Rosa Hawrana var. paradaysica Kmet. 
Rosa heroisphaerica Herrm. = R. aul- 

pburea Aiton 

Rosa Ilseana Cräpin f. coronariae Kmet. 

Rosa infesta Kmet 

Rosa incana W. & Kit 

87 Rosa incana f. Kmetiana Borbas . . 

9!2j Rosa Jimdzilliana Besser 

931 Rosa JuDtlzilliana f. eminens Kmet. . 
Rosa Kosinskiaoa Besser (cauiiia X 

trachyphylla) 

Rosa Kosinaktana f. versos = Rosa 

Ohabertii Kmet^ 

99| Rosa laxaRetZy Syn: olinophylia Red. 
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218 
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220 
2221 
224| 

225 

226 



230| 

532 
234 

227. 

240i 
2il 

242 
244 

2471 

252, 

2531 
254| 

255 

257 i 
258, 

259^ 



Rosa livescens Besser 

Rosa lucida Ehrh . 

Rosa Intea Miller» Syn: R. eglanteria 

Linn^ 

Rosa lutea bkoior Hort., Syn: K. 

punicea Mill 

Rosa lutea vnr. Ilairisonii fl. pleno . 

Rosa lunorum Kniet 

Rosa micrantha Christ 

Rosa macrophylla Lindl, f. oaloutensis 
Rosa Manettii Hort.» Hybr. : moschata 

X indica 

Rosa mollissima Fries 

Kosa mollissima f. spinescens Chr. . 
Ros;i mollissima f. Zabelie Cr^pin Arb. 

Mund 

Rosa mollisäima ad alpinam incl. Arb. 

Mund. . 

Rosa mollissima X alpina = R. spinuli- 

folia Christ 

Rosa montivaga De^^eglise .... 
Rosa moschata Miller Tar. Pissardi 

Carr 

Rosa nuiltitldra Thuiil». var. ti. pleno 

Rosa Nipponensis Ci«'pin 

Rosa tiitidula Besser 1. Belgradeusis 

Panc 

Rosa nitidula f. festa Kmet 

Rosa nitidnla X montivaga Emet. . . 

Rosa nntkaiia Presl 

Rosa obovata f. bispida 

Rosa oxyaeantha M. Bieberstein f. 

hybrida Crt^p 

Rosa Ptrrieri Sag. f. Nedolii Kmet. . 
Rosa pisocarpa A. Gray f. fructibus 

oblongis Arb. Zoesehen 

Rosa podolica Boss 

Rosa rokomyana Emet; Hseana X 

spuria 

Rosa Principis Kmet 

Rusa pt)mifera Herrm 

Rosa }»omifera v. pi(>xiiiia ("ott. . . 
Uosa pruviuciuliis ex iiort. bot. Panorm. 
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Eusa rubi^inosa Linne v. altaica Ii. 
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Rosa rubi^inosa v. comosa Chr. = 
R. comosa liip. = sylvestris odo- 
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xvusa luuigiijuoc» V» JXiUUJ&ti iJcso» 1. 
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Kosa rubrilolia V lU. t. inchnata Kern. 
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6, 199. 
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Rosa rabrifolia var. Jnrana Chr. . . 
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Rosa rugoaa subf. fbl. UDdalaiis A.rb. 
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Kosa rugosa f. n. pleno Zuccannii 
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VIII 
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199. 
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Kosa rugosa n. plono laikoiin . . . 


VIII 
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6, 197, 199. 




Kosa rugosa f. Linaleyana Meyer . . 
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VIII 
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197, 199. 
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Kosa rugosa i. fructibus densissitno 
glanduloso setosis tolus angustioribus, 










a V 99 1 TT 1 * V 

Arb. Zoeschen, Hybride 


VIII 
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Rosa rugosa f. Kamtschatika Yent = 










VIII 
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Kosa rugosa i. ihibetiana .... 
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Kosa niizfosa R. bifera u. pl. » 










öouvemr de leddo 
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Kosa ruj?osa virginiana (blaiida) f. 










Vi 1 fl*/ 1 

Iructo sul>purpiHeis Arb. Zoesohen . 
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VIII 
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ttosa rugosa X virginiana f. repens 
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197, 199. 
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Kosa Sabini Woods f. Bayillaa • . . 
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Kosa sepium t. albiiiora Opitz . . . 
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Kosa sencea ijiiidl. hvn : R. Wallicmi 










Iratt. K. inorma Bertol. .... 
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Rosa scabrata f. Üelaousis Kraet. . . 
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nvEHi BpiDOBiBoiinB MJ» — pirnpuioiu* 
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Rosa spinosissima albida . . • . ! 
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Rosa spinosissima v. semipleno . . i 
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197, 199. 
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Rosa spinosissima t. fl. luteo plena . | 
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Rosa <[iiMosissima ■ aipiim var. adeno- 
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phura = R. Eolikensis Emet. . . 


IX 


1 


2. 


318 


Rosa stricta Don 
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Rosa snbsystylis Borb. = tortuosa 










Wierzb. = transylvanica .... 
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Rosa Bnbs^fBtilia proxima typo Kmet. 
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Rosa tomentosa Sm 
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RoHa tomentosa f. fiaccida Des^gl. 
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197, 199. 
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Rosa tomentella v. Bakeri Dösegl. 
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6, 197. 
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Rosa tomentella v. bohemica H. Br. 










= It. denBiflora Tauacn .... 


VI 


** 
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335 


Rosa tomentella f. fructibus setosis 
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197. 199. 
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Rosa tomentella f. fructibus maximus 
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6. 197. 


338 


Rosa trachypbylla Ran y. Hampoana 


IX 
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VI 


1 


197, 199. 
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Rosa turbinata A it.-frankofartana Münch . 
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199. 
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Rosa umbellifera Sw, 
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2, 197, 199. 
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RosavestitaG odet f. fructibus maximus 
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199. 
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345 


Ko8a vestita ad aipiaam lüdiens Arb. 












VIII 


14 


199. 
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VI 
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199. 
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Rosa virginiana Miohanx — R. blanda 












VIII 
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Rosa virginiana var. pubescens Cr^pin 


VIII 


1 4 


197, 199. 
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Rosa virginiana f. Wondsii Lindl.. . 


VIII 


4 


197. 


351 


Rosa virginiana v, glabra Crtipin, Syn: 
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VIH 
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199. 


352 


Rosa virginiana f. luxuiiaus Crepin . 


VIII 


4 


199. 
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Rosa virginiana t. setigera f, arkan- 
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197, 199. 
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VI 
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197. 
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Rosa nralensis Hort Freundlich. . . 


VI 
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197. 




Rosa anemonaefloni Fortune • • . . 
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197. 
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199. 
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Rosa bnrgundica Dur., Syii : R. bur- 
gundica Rot'!S8ig, R. romf^nsis Dum,, 
pfirvifoÜfi Khrh., ?'hrlmi litiana Tratt., 
pMiupuaiiUejiitnsis Th., gallica parvi- 
folia Ser. . 

Rosa gallica L. f. Frankolui laiui Münch 
Rosa gallica York und Lancaster . . 
Rosa galUca f. byzantina Arb. Zdscb 
Rosa gallica f. condidonim Arb. Z58cb 
Rosa gallica f. 1 1 ! -int ipetala Arb. Zdscb 
Rosa gallica f. e KazaDlik .... 
Rosa gallica, Oelrose, eingeführt von 
Alexander, Fürst von Hulgarieu. 

Ros.i uiillii a, Kose von Paestum, vod 
Damm an u & Co 

Ko»a inodora Fries, f. rubigineiia . . 

Rosa omissa D^s^glise 

Rosa Regeliana Andr, s R. ragosa 

Thunberg 

Rosa rubiginosa L. v. Anne of Gieratein 

Rosa rubiginosa v. Brenda .... 

Rosa rubiginosa v. Flora Mc. Ivor . 

Rosa rubiginosa v. Lord Penzance 

Rosa rubiginoba v. Msgr. Nerilles . . 
N«>iiere Yarietftten der WeinroMii. 

Rosa indica Lindl . 

RosalaevigataMicbaux, üyn : R, äimcü. 
B. Br., R. temata Poir., R. nivea 
D. Ct R. cherokensia Dono., R. 
hystrix Lind., R. Camellia Schmidt 

Rosa mnltiflora Thonberg, Syn: R. 
polyantha Sieb, ei Zncc. . . . 

Rosa microphylla Rozb., Syn: Rox- 
burghi Tratt • . : • 

Rosa jtimpinellifolia L. (Rosa spino- 
aissima L.), fl. albo 

Rosa phoenicea Hoiss 

Bosa Watsoniana Cr^pin 

Kine hoebintoraflsante, eigenthttnlidi IwlMlito 
Koae am Japan. 
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Rosa Wichiiraiana Crepin .... 

Interessant Uinsiichtlicb ibror schonen, glänzen- 
den BeUabung und reinweissMk BlnaM, TOn 
sehr starkem Wachs, besooders Tenrendbtr zu 

Felspiirtien. 

Kosh? Kettens Wildling, Form von 

R MHiiftti }ivl)rid<i bifprft 

Rosa berberifülia Palla-^. Syn : Rosa 
sinipicifolia iSalibbury, Luweaberberi- 
folia, Holtfaemia berberifalia Don. . 

Beaotidera benerkeiuwertli hinsichtlieli der Be- 
lanbong, indHin i'ie Rlfitter einfach, r i -lit t^'pfipdnrt 
•lud, die Blnioen selb mit rothen Tupfen am 
Ornnde d«rB1inii«iiblitter. Von einigen Botftitlkorn 

aus dein Genas Rosa geschieden in ^ als be- 
sonderes OenuB: »Ualthemia'* aufgestellt. 
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2, 3, 54., 55, 
123, 124, 142, 
146,164, 197. 
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Verzeichniss 



der 



äiil dem AmtelliiiiEs-Flat2ii mmkM fioseH-Mii 

nach Klassen und Gruppen geordnet. 



Namen der Rosen 




Gmppen-Nummei 



A. 

Abbe Roustan . . , 
Abbe ThomassoD • 
Abel Carriere . . . 
A. Bouquet. . . . 
Abrebam Zimmermann 

Abricotä 

Adam (Präsident) . 
Adele Jourgeant . . 
ArloHne Outrey . . 
Aüine (Gouillot isOS) 
Adrienne Ghristophle 

Aglaia 

Aim^ Colcombet . . 
Aim^ Vibert . . • 
A. K. WUliams . . 
Albert TiH Bloiaia . 
Albert Fayö . . . 
Albertine Borguet 

Alexandre Lemaire (Gudart 

1898) 

Alexina 

Alfred Colomb . . 
Alfred de Rongemont 
Aiine Sisley . . . 
Alister Stella Qray • 
Alphonse Karr . . 
Alphonse Mortelmans 
Alphonse Soupert . 
Alsace-horraiae • • 



III, 1 a 

III, 1 a 

V, 1 h 

III, 1 a 



III, 
III, 



1 
1 



III. 1 a 



TIT, 
III. 



1 



1 



a 

a 

III. 1 b 
III, 1 a 

l 3 
III, 1 a 
III, 1 c 
V, 1 b 
V, 1 h 
V, 1 h 

m, 1 a 

III, 1 b 
III, 1 a 
V, 1 h 
V, 1 b 
III, i a 
III. 1 c 
III, 1 a 
III, 1 a 
V, 1 h 
V. 1 h 



3a, '29, 80, 85, 128. 

17, 80, 79. 

29, lia, 181. 196. 

7^, 80. HS, 

18f, 196. 

26. 

25, 36, 74,86, 103. ISS, H. 
108, 128. 
72, 152. 
116. 

63,72,83,96,l!28,ni,lbt. 

165, 169. 

130, 153. 

16, 196. 

31, 63. 

196. 

190. 

40, 41, 42, 43. 

116. 
26. 

3a, 43, 6a, 30, 196. 
184. 

80, 128. 

83, 181, 5. 

72, 80, 86, 90, 128 
I 80, 128. 

196. 
1 190, 196. 
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Klasse 
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Aly Pasthtt Chörif .... 


V, 1 h 


196. 




lU, 1 d 


196. 


Amabilis 


III. 1 a 


80, 128. 




VIII, 14 


100. 


Amanda Casado . . , «. • • 


m, 1 a 


90, 90, 103. 


Amazone 


m, 1 a 


7% 80. m. 


Ambroifte Vnv6 


III, 1 a 


26. 


Aiuelie PoUoiinais .... 


III, l a 


144, 199. 


American Beauty .... 


III, 1 b 


63, 138. 




III, 1 b 


132. 




V, 1 h 


196. 


Andrä Leroy d' Angers. . . 


V, 1 h 


184. 


Andre Nabonnand .... 


III, 1 a 


7% 138, 8. 


Andre Scbwartz 


III, 1 a 


174. 




III, 1 a 


150. 


Anna Maria de iMoutravel 


III, 1 e 


74, 144, 28. - 




V, 1 h 


8ü, lUG. 




III, 1 a 


26, 25, 72, 80, 90, 86, 103, 






128, 162, 163, 161, 28. 




III, 1 a 


26. 




III, 1 a 


95, 21. 




V, 1 h 


196. 




TTT 1 n 
Iii, 1 a 


fi'^ 190 IftF» IQf 

OO, IZXJj lOU, I9L» 


i\nioine i^uinou . • • • • 


V 1 Ii 

V . 1 n 


17 1 ftQ 1 QA 


Antoine rtivoire 


TTT 1 k 

III, 1 D 


1 1 Q 1 Qö 
llo, Uo. 


Autoiue WintztT 


V , 1 n 




Antoinette Caillerat(BuaioiB 






1 CQQ\ * 

löiJO) 


IH, I a 


116 




TU 1 Ä 
III, 1 (t 


25, 120, 191. 


Aicoiuucnesse jiiiisaDein 








V , 1 n 


4*7 

17. 


Archid ach esse Elisabeth- 






Marie (Soupert & Notting 




114. 




III, 1 e 


Archidncke'ise Marie Dorotii^ 








m, 1 a 


63, 79, 108, 66, 72, 80. 


AreMduchesse Marie Im- 






UI. 1 a 


25. 83, 101,90, 103,96, 180, 






72. 108, 107, 1^27, 128, 






168, 171, 173, 162, 161- 




III, 1 a 


111, 170, 172. 




III, 1 a 


128. 
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— 41 — 



iVameu der Kosen 


Klasse 


Gruppen-Nummer 


Augustine Guinoisseau . . 


m. 


1 


b 


17, 8«, 83, 85, 95, 109,110, 










28,95,177, 183,186,187. 




III, 


1 


b 


95, 108, 13, 176, 189. 




V, 


1 


h 


196. 


Auguste Wattinne .... 


III, 


1 


a 


199. 




III 


1 


a 


65. 


Aiirore (Schwartz 1898) . . 


III 

III, 




a 


116. 


niirort' au iiiHTrin ..... 


V 

▼ » 


1 


h 




A^räliires ä fleures pleines . 


j 


13 


1% 


& 










Bardou Tob 


III. 


t 

1 


Q 


63, 80, 


Baron BoDstetten .... 


V 


1 
1 


h 
II 


196. 


BaroD de Rothschild . . . 


V 


1 


ii 


3a, 29, 63, 80, 176, 178, 










186. 187. 


Baron Nataniel da Rothschild 


V. 


1 


h 


31, 196. 


Baion de 8t. Albe .... 


V 

▼ ■ 


1 

& 




181, 196. 


BaroBiie Ada (Souperfc & 












III. 


1 


o 
i» 


116. 




Iii. 


1 


o. 


40, 103, 96, 83, 107, 100, 








120. 162, 163, 172, 28. 










80, 186, 191. 


Baionae Charles de Gargan . 


III 

X A a^ 


1 


a 


85, 3, 79. 


Baronne Charles Taube . . 


III 


1 


s 


144, 199. 


Baronne d'Erlanger .... 


III 


1 


a 


28. 


Baronne de Fonvielle . . . 


III 

III, 


1 


a 


72. III. 128. 


Baronne de Maynard • . . 


III, 


1 


f 


196. 


Baronne de Prailly .... 


V. 


1 


h 


196. 


Baronne Fanny v. d. Noot . 


III 


1 


a 


III. 


Baronne Gaston Chandon . . 


III 

1X1., 


1 


a 


156. 


Baronne Gustave de 8t. Paul 


V 


1 


h 


181, 196. 


Baronne Henriette de Loew . 


III 


1 


a 


3a, 25, 63, 80, 79, 83, 96, 










103, 107, 109, 128, 161, 










163, 128, 168, 171, 173. 


Baronne Henriette Snoy 










(Bernaix 1898) .... 


III. 


1 


a 


116. 


Baronne de Hofihiann . . . 


III, 


1 


a 


62. 


Baronne J. B. de Morand . 


III, 


1 


a 


43, 120. 


Baronne de Sinety .... 


III, 


4 

X 


a 


63, 72, 80. 


Baronne AI. de Tornaco . 


III, 


1 


a 


1 114, 199. 


Baronne M. Werner . . . 


III, 


1 


a 


1 170, 174. 
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Klasse 


■ 

(jrr uppen-rl ummer 




vni, 14 


■ 

100. 


Barth^lömy L«Yet .... 


V, 1 h 


29. 


Beaut^ de TEurope .... 


III, 1 a 


84.85.13^,60,66,177, 186. 


Beautä de Orange d^H^by . 


III. 1 b 


66. 


Beaut4 inconatante .... 


III, 1 a 


37, 41, 4!2. 80. 86. 58, 
103, 120. 161, 162, 163. 
171 172, 173, 


Beaute Lyonnaise .... 


III» 1 b 


138. 


Beanty of Glazenwood = For- 






tunes double Yellow . . 


— 


26. 


Beauty of Staplefort . • . 


III, 1 b 


33, 39. 


Belle de Baltimore .... 


I. 9 


85. 


Belle de Bordeaux .... 


III, 1 a 


21, 79. 


Belle Chartronnaiae .... 


III, 1 a 


72. 80. 


Belle Emilie 


ÜI, 1 a 


i>6. 


Belle tieur d'Anjou .... 


III, 1 a 


•2b. 127. 128. 


Belle Lyonnaise 


III, b a 


63, 72, 85, 108, 171, 21, 




16,22,30,62, 72,80, 184. 


Belle Maconnaise .... 


III, t a 


128. 


Belle Poitevine 


VIII, 6 


4. 


Belle Siebreeht 


III, 1 b 


33, 83, 161, 167, 30. 


Belle Vichysoiae 


III, 1 c 


32, 3. 


Benoit Comte 


V. 1 h 


191, 196. 


Bernard Verlot 


V, 1 h 


179, 184, 196. 


Be.ssie .Tolinson , , , , . 


V, 1 h 


188. 


Bijou de Cüuasrioji .... 


V. 1 h 


VM). 


Bijuu des Praineö .... 


I, 9 


108. 


Blanc double de Courbet . . 


VIII, 6 


110. 4. 


Bianca Werner 


m, 1 a 


127. 


Blanche de Forco .... 


III, 1 a 


143. 


Blanche Kebatel 


III, 1 e 


113, 28. 


Blanche de Soleville . . . 


III, 1 a 


79. 


Boieldieu 


Y. 1 h 


196. 


Bon Amonr (Liabaud 18^8 j . 


III, 1 a 
III, 1 b 


116. 


Bona Weillschott .... 


39, 110. 185, 196. 


Bon Silene 


III, 1 a 


72, 80, 128. 


Boug&re 


III, 1 a 


20, 28, 80,86, 90,161, 172. 


Bonle de neige 


III. 1 f 


168, 179, 189. 


Bouquet d'or 


III, 1 0 


35, 63, 66, 80, 84, 18, 




30, 6b. 


Bourbon 


III, I a 


80 1 28 


Bridesmaid , 


III, i a 


41 ! 42, 4:^, 163, 119, 170, 


171, 174, 191. 
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Gruppen-Nummer 



Bruce Findlaj 
Bnimert Fridolin 
Buret .... 



C. 



Calypso ..... 
Camille Bernardin • 
Gamofins .... 
Capitaine A. Malibran 
Oapitaine Basroger . 
Capitaine Lefort . . 



Captain Christy . , 
Captain Hayward 
Carmen Sylva . . . 
Caroline Mamieuse . 
Catherine Fontaine . 
Catharina Gerchen-Freundlich 
Catherine Mermet . . . . 



Celine Forestier .... 
Gels multiflora .... 
Centifolia moacosa . . . 

C^res 

Cerise pourpre .... 
Cbabaiid de St. Mandrier. 

Cliamois 

Charles Bonnet . . . . 
Charles Darwin .... 
Charles de Franciosi 
Charles de Th^aillat . . 
Charles Dickens .... 

Charles Gater 

Charles Lamb 

Charles Lefebre . . . , 
('harles LevOque .... 
Uhiiries Marguttin . . . 
Charles Verdier .... 
Charlotte Giilemot . • . 



V. 1 h 
III, 1 a 
in, 1 a 



Vlii, 14 

V. 1 h 

III, 1 b 

III, 1 a 

V, 1 g 

III, ] G 

V. 1 h 

V, 1 h 

III 1 b 

III. 1 0 

III, 1 a 

III, 1 a 

in, 1 a 



III. 1 c 

III, 1 a 

V. 1 g 
III, 1 a 
III, 1 a 
III. 1 a 
III, 1 a 
III, l d 
V. 1 h 
III. 1 a 
III, 1 a 
V, 1 h 
V, 1 h 
V, 1 h 
V, 1 h 
III, 1 a 
V, 1 h 
V, 1 h 
III, 1 a 



168. 

7% 79, 80, 109. 
26. 



100. 
196. 

108, 30, 191. 

3, 43, 161, 119, 171. 

80. 

«26, 38, 80, 86, 90, li8, 

178, 184. 
(>3, 12, 185, 196. 
177. 190 

80, 3ü, 132, 138. 
196. 
86, 96. 
114, 199 

63, 2.5, 38, 6.5, 83, Si . 8(>, 
90. 90, 101, 110. 128, 
108, 171, 174. III, 161, 
103, 162, 170. 

184. 
12. 
197. 
III. 

12. 

20. 

20. 

190. 

109. 

142. 

25, 38, 72, 80, 83, 128, 65. 

196. 

63. 

108. 

17. 

72, 86, 128. 

196. 

196. 

127, m. 



Digitized by Google 



Nameo der Roaen 



Klasse 



Gruppeo-N ummer 



Chäteaux des Rergeris. . 
Ch^dane (TuinoiHseau . 
Chesliunt hybrid . . . . 
Cheyalier ADgelo Ferario 
Christine de Nonö • . . 



Chromatella 

Glaire Godard 

Ciaire Jouberfc 

Ciaire Merle 

Clara Cocbct 

Clara l^fitzer 

Clara Pries 

Clara Silvaiii 

Clara Watson 

Claade Bernard ..... 

Claude Jacqaet 

Claude Levet 

Claude Million 

Claudius Levet 

CUmenf Nabonnand . . , 
Clementine Ribault . . . . 

Cleopatra 

Climbing Captain Chriäty 
Climbing Cramoisi . . . . 
Climbing Devoniensis . . . 

Climbing Kaiserin Augusta 
Tlktoria (Bickson k Sons 
1898) 

Climbing Nabonnand . . . 

Climbing Nyphetos . . . . 

Clnnln'tii: l'erlo dos Jardins . 

Climbing White Pet. . . . 

Clio 

Clothilde Soupert (The) . . 

Clothilde Soupert (Polyantha) 

Colonel Juffö 

Colone] Mignot 

Comte Chandon 



i III, 1 a 
! III. 1 a 
lü, 1 b 
nL 1 a 
Ol, 1 a 



III. 
III, 



1 
1 



m, 1 a 

III, 1 a 

V, 1 h 

III, 1 e 
III 



1 



a 



III, i a 
III, 1 b 



h 

h 

h 
h 



V, 1 
V, 1 

V, 1 
V, 1 
III, 1 a 
III, 1 a 
V, 1 h 
III, 1 a 
V, 1 h 
III, 2 a 
III, 1 a 



III, 1 b 

III, 2 a 
III, 1 a 
III, 1 a 
III, 1 e 
V, 1 h 
III, 1 a 
III, 2 e 

m, 1 a 

V, 1 h 
III, 1 a 



80, 128. 185. 
64. 

lük 109, 110. 

ae, 127, 156, 159. 

28, 82, 84, 107, 148, 161, 

162, 163, 171, 172. 173. 

174,176,178,181,186,191. 

135. 
156. 

25, 128. 
86, 90, 103. 
190. 

13, 147. 

65. 

80, 83, l^S. 
35, 82, 100- 
25. 

176, 181. 

21. 

178. 

25, 72. 

85,126,21,13,190,191,1-28. 

196. 

152. 

196. 

181. 

72, 80, 128, 22, 64, 72, 80. 



116. 

114. 
3, 79. 
172. 

3a. 64, 70, 80. 

65, ISl, 196. 

31, 107, 108, 66. 

20, 25,63, 65,82, 79, 110, 

144,147,22,28,185,188* 
43, 153, 162. 119, 168, 

171, 13. 
196. 

43, 156. 
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Gr uppen-N ummer 


Comte de Montobeilo . . 


V, 


1 


D 


1/, öU, lyy. 




Comtü de Paris 


TTT 
lil^ 


1 


a 


üb. 




Cointe de Paris 


V, 


1 


n 






Comte de Sembni ...» 


TTF 


1 


a 


iMtS. '7CA Of\ i utO CIO 

So, 7!2, öü, rzü, 20, 


1 v) 1 








1/7, I7o, leo, 191. 




Cointe Florimond de Bergeyck 


ff 


1 


b 


Infi 

Ivo. 




Comte Fr^dörie de Tkuo» 












Hobenstein 


TT 

V, 


1 
1 


D 


lyn. 




Comte Horace de Choiseul . 


■KT 

V, 


-t 
1 


■L 

n 


184. 




Comtesse Anna Thun . 


TIT 


i 

1 


a 








TTI 
III. 


•1 
1 


a 


Oä QC fiA i i -t 

zo, ö4f, ÖD, yU, III, 


174, 


Comtesse Cahen d*Anvers 


TT 

V, 


1 


n 


lyb. 




Comtesse Cteile de Chabrillao 


TT 

V, 


1 


1. 
n 


Ivb, 




Comtesse de Bernis . . . 


TTT 
III, 


1 


a 


13. 




Comtesse de Camondo . • . 


TT 

V, 


1 


n 


lyo. 






TU 

in, 


1 


a 


oz, 41, 4z, öz, öö. 


4 Gk'7 

la7, 








löl , 10.5, Iii. 




Comtesse de Breteuil . • . 


III 
III, 


1 


a 


41, /z, lUo, IzU, lOo, 


1/1, 










17/, löO. 




Comtesse de Brossard . . . 


TTT 
III, 


1 


a 


zb, löö. 




Comtesse de Csraman . . . 


TTT 
Iii, 


1 


a 


4a, 4ö, 1!Z7. 




Comtesse Festetics Hamilton 


TTT 
III, 


4 
1 


a 


00, llv, lz7. 




TTT 
III, 


1 


a 


4 AO 1 OA 4 HO 4 ÜO 
lUO, IZU, lOO, lOD, 


171. 










löO, löb. 




Comtesse de Frignense . . 


TIT 
iil, 


4 
1 


a 


'70 i)Ä Oül 

4o, 7», 84, 8z, 8t>. 


OA 








1 AI? IAO IAH i 1 

1U7, lüö, lüy, Iii, 


172, 










1/4, 18o. 




Coiiitesse de C4alard B^arn . 


TTT 
Iii, 


1 


c 


Or. "701 IAO 4 TM On 

oa, 7z, lUö, 4, /z, öt 




Comtesse de Grailly 


TTI 
III, 


1 

1 


c 


Q>l III 
o4, ill. 




Comtesse de Qrefiiuhe . . . 


TT 

V, 


1 


n 


4 «U IAA 

114, 199« 




Comtesse 6M4oii de Clermont- 














TTT 

Iii, 


4 
1 


a 


III f OA 

114, 199. 




Comtesse Julie Hunyadi . 


TIT 
Iii. 


1 


a 


1 1 o 

118. 




Comtesse Julie de Srlnilenbnrg 


V, 


1 


n 


OO, oa. 




Comtesse de Labarthe . . . 


TTT 
III, 


1 
1 


a 


7Q III 
i«7, Iii, 




Comtesse de Leusse 


III, 


1 


a 


21. 




Comtesse Lily Kinsky . 


III, 


1 


a 


26, 34, III, 161, 170, 


173, 


Comtesse de Limerick . . . 


III, 


1 


a 


12. 128. 




Comtesse Livia Zichy . . . 


UI. 


1 


a 


119 




Comtesse de Menon. . . . 


m. 


1 


a 


119, 127. 




Comtesse de Nadaillac . . 


III, 


1 


a 


26, 34, 35, 43, 79, 1S8, 


163, 


Comtesse O'Gorman , . . 


V, 


1 


h 


191. 




Comtesse O'Gonnan . . • 


III. 


1 


a 


ISO. 
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Jiiasse 


L» r Uppen- J\ ummcr 
• 


GomteBse d'Oxford .... 


V, 1 h 


3a, 29, 63, 177, 178, 179, 




1 


184, 190, 196. 


Comtesse de Ser^nyi . , . 

Comtesse Eva Starnemberg . 


V, 1 h 


179. 180. 


III, 1 a 


38, 41, 42, 64, 103, 181. 


Comtesso Horace de Choiseul 


in, 1 a 


117. 


Oomtesse Riza du Parc . . 


III, 1 a 


117, 168, 102,86, 28, 176. 


Comtesse Tht^odore Ouwaroff 






(Soupert & Nottui^ (1898) 


Iii, 1 a 


116. 


Comtesse Ouwaroff .... 


III, 1 a 


103. 




III, 1 a 


63. 


Coqnette Bordelalse 






(Diiprat 1898) 


Y, 1 h 


114. 


Coquette de Lyon . . , . 


III, 1 a 


79, 117, 171, 17!2, 186. 


Coquett^ des Blanches • . . 


III. 1 f 


178. 185. 




III, 1 a 


13, 8^2, 1(11, 117. 




III, 1 a 


40, 63, 8:2, 162, 163, 12/, 






119, 102, 168, 174. 


€oro]iel(Diiigee AConard 1898) 


III, 1 b 


116. 


Conutess of Caledon 






(Dickson & Son 1898) . . 


III, 1 b 


116. 


Countess of Rosebery . • . 


V, 1 h 


3a, 29. 




III, l.d 


196 




V, 1 g 


195 




III, 1 a 


29, 80, 117. 






84. 




III, 1 a 


117. 


MW» 








III, 1 a 


3a, 79, 117, 22, 


Daniel Lacombe 


T, 3 


22. 




III, 1 b 


55, 85, 22. 




m, 1 a 


117. 


De la Orifferaie 


I. 3 


100, 108. 


Beuil du Golonel Denfert. . 


V, 1 h 


3a, 64, 80. 


Devienne Lamy ..... 


V, 1 h 


196. 




III, 1 a 


117, 161, 163, 170, 171, 






174, 182. 




V, 1 h 


65. 


Din,t;ee et Ciniaiil .... 


V. 1 h 


17. 


Directeur Alpliaud .... 


V, 1 Ii 


13, 16, 196. 


Directeur C. Bernard . « . 


V, 1 h 


196. 


Directeor N. Jensen . . . 


V, 1 h 


196. 
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Gruppen-Nummer 

A X 


Directüiii* R/dii4 G-^r&rd. 


III 1 a 


4ä 140 


Disfinction .... . . 


III. 1 b 


63 66 82 ^ 


Docteur Schluniberirer . 


III 1 a 


80 


Dr. Andrv . 


V. 1 h 

ff AA 


176 196 

X ■ W 1 X V VF • 


Dr. Antoine Curl^s .... 


III. 1 a 


80. 


Dr. Berthet • 

A^Aa A^^^A VSA-^^ V Vi 9 • V # • 


III, 1 a 


79. 117. 177. 

■ AAffff Aflav 


Dr. de Chalas 


V, 1 h 


196. 


Dr. Douet . > 


V. 1 h 


196 


Dr. Dusillet 


III, 1 a 


142. 


Dr Gainißr ..... 


V 1 h 


196 

A V \ß m 


Dr. Grill 


III, 1 a 


79, 65, 82, 85, 101. 103, 




117, 86, 96, 161. 162, 
168, 172 101, 185. 30. 

X X M mm • X V X • X ^/^<r ■ V^^i^ff 


Dr. Hocs 


V. 1 b 

V ■ m mm 


80. 


Dr. Leinde 


V 1 h 

T f A AA 


196. 


Dr. Ponlemr (Ketten 1898) 


III, 1 a 


116. 


Dl* Revniood . 


III. 1 e 

X A A y A \J 


1 ?. 29 


Dr. Roiiges 


III, 1 a 


3. 80. 


Diu* d Arcoort 


V 1 h 


176 

A f 




Y 1 Ii 


176 


Duc de (JavIus 


III 1 a 

X X A j X (• 

I, 13 


144 199. 

JL a a' ^ X nj \/ % 


Duo de Constantine . . . 


85. 84, 108. 100. 66. 


Diic de Maeenta 


III 1 a 


117 118 


Duc de Nassau ..... 


V, 1 h 


22 


Duc d'Orläans ... 


V 1 h 


196 


Duc d'üzes . ... 


V, 1 h 


ISl 


Duc de Wellineton .... 

*™ ^ V » • ff A Äff 9^ W*^ffff ■ ff ff B 


V, 1 h 


196. 


Ducher 


III, 2 a 


21. 


Duchesse Antoine d'Ursel 


V 1 h 

V ^ X XA 


66 79 196. 


Ducliesse d'Auerstaedt . 


III. 1 a 


6b 16 30. 72. 79. 181. 185 


Dnchesse de Brasance 


III 1 a 


35 34 79 III 117 196 


Duchesse de Brasanoe . 

**vaawoww \av Jura «v^Lcaaaww • ■ » 


III* i a 

Jl&a| A CB 


196 

JL VW« 


Duchesse de Cavlus 


V 1 h 

f • X AK 


196. 


Duchesse de Dino .... 


V, 1 h 


90. 


Duchessp de rTalliera 




186 


Duchesse de Medina Coeli 


V. 1 a 


3a. 


Duchesse de Valoinbrosa . 


V 1 h 


196. 


Duchesse Marie Saiviati . . 


III, 1 a 


34, 37, 43, 82, 84, 




# 


152, 153, 103, 161, 162. 
163, 168, 174, 190, 191, 


DuchesB of Connaught . . . 


V, 1 h 


168, 172, 177, 196. 


Bachess of Connaught. . . 


III, 1 b 


179. 196. 


Dnchess of Leeds ...» 


V, 1 h 


21. 
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Gruppen-Nummer 



Dadley Baxter 
Bäk« of Edinburgh 

Duke of Teck . 
Duke of York. . 

Dupuy Jamain 



Earl of Bufferin . 
Eaii of Fembroke 
Eclair . . • . 

Kdgar JoHbois 
Edmond de Biaiizat 
Edmond Sablayrolles 
Edouard Detaüle 
Edouard Qautier . 
Edouard Litaye . 
Edouard Morren • 
Eduard von Lad^ 
Elisa Boßlle • . 
Elisa Fugier . . 



Elisabeth Vigneron . 
Elise Ueymann . . 



Elise Stchegoleff 
Ella May . . 
Elia Beam iiain 
Emilie Dupuy . 
Emilie Gonin . 
Eiiiiii i'uaclia . 
Empereur Alexandre lU. 
Einpereur du Maroc 

EmpresB , , 

Em pr 688 Alex an dra of Boflsla 
(Paul & Son 1898) . . . 
Enebantress 

En taut de Lyon 

Erbprinzessin Marie v. Katibor 



V, 1 
V, 1 

V, 1 



h 
h 

h 



III. 1 a 



III, 
V, 



1 a 
1 h 



V, 1 h 

V, I h 
V, I h 
V, 1 h 
III, 1 a 
III, 1 a 
V, 1 a 

m, I a 

III, 1 a 
V, 1 h 
III, 1 a 
V, 1 h 
III, 1 a 



V. 1 h 
III, 1 a 



III, 1 a 

III. 1 a 

III, 1 a 

III, 1 a 

III. 1 a 

III, J b 

V, 1 h 

V, 1 h 

V. 1 b 

III, 1 a 

III, 1 a 

III, 1 a 

III, 1 a 



196. 

6a, 90. 84. 

13, 03, 185» 191. 

161, 156. 

33, 34, 86, 90, 96, lb± 
18, 196. 



22, 196. 

183. 

3a, 17, 6a, 21, 63, 181, 196. 

196. 

79, 86, 117. 
79. 86, 96, 103, 117. 
63, 181. 
147. 
131. 
3a. 

43*, 156, 189, 199. 
63, 176. 

31 40. 41, 142, 161, 

lüA 163, 170, 171. 172, 
173, 174. 
196. 

15, 3ä. 64, 82, 85, 86. 90, 
49, 28, 107, 110, 168, 
173, 129, 189. 
86, 90. 

96. 142, 169, 171, 174. 
79, 80, 83, 102. 

86. 

114, 199. 
88. 
178. 
176. 
86. 

116. 

114, 199. 
86, 90, 103. 
120. 
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Grappen-Nummer 



Erinnerung an Brod 
Emeste Metz . . . 



Erneste Printe 

Ernestine Tavernier . . . 
Erzherzog Franz Ferdinand • 



Etendard de Jeanne d'Arc 
Etendard de Lyon . . . 
Etienne Levei .... 
Etoile d* Angers . . . . 
Etoile de Lyon .... 



F^toilo Polaire . . 
Eugene Appert . 
Eugene B'flrst • . 
Eitgtee Verdier . 
Eng^nie Desgaches 
Euphrosyne . . 
E. Veyrat-Hermanos 
Exadelphe . . , 
Exposition de Brie 

F. 

Fanny StoUwerk . . 
Fair Kosamond . . 

Fata Morj^ana . . . 
Felicite et Perpötue 
Ferdinand Batel . . 
Ferdinand Chatfolte . 
Ferdinand de Leseeps 
Ferdinand Jamin. . 
Fiametta Nabonnand 
Filius Strassheim 
Fisher and Holmes 
Flavien Boadiilon . 

Flora 

Flora Nabonnand 



III, 1 a 
V, 1 h 
V, 1 h 
III. 1 a 
III, 1 a 



III, 1 a 

V. 1 h 

V, 1 h 

V, 1 h 

III, 1 a 

I, 3 

III, 1 a 

III, 1 a 

V, 1 h 



85. 

34, 35, 36, 79, 117, 
16:2, 170, 172, 174, 185, 
186. 

196. 

26. 

25, 40, 41, 42, 82, 84, 85, 
96, 103. 107, 109, 120, 
161, 173, 180, 183. 

63. 117. 

82. 

63. 185. 

96, 103, 142. 

184, 79, 72, 86, 90. 96, 
101, 102, 103. HO, 109, 
117, 161, 163, 168, 170, 
173, 174. 

90, 96, 103, 131. 

63, 176, 180. 

6a, 63, 196. 

196. 

79, 117. 
165, 169. 
5, 65, 78, 80, 
103, 118. 
17. 



III, 1 a 


114, 199. 


V, 1 h 


79. 


III, 1 a 


120. 163. 


I, 12 


66, 72, 80, 79, 100. 


III, 1 b 


114, 199. 


V. 1 h 


196. 


V, 1 h 


196. 


III, 1 b 


114, 196, 199. 


III, 1 a 


36, 107. 145, 172,170,174. 


III, 1 e 


3a, 74, 144. 


V, 1 h 


3a, 6a, 29, 196. 


III, 1 a 


21, 185. 


III, 1 e 


21. 


III, 1 a 


36, 79, 117. 
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Klasse 


Uruppen-iS ummer 




V 

» . 


1 

1 


□ 


17. 


Floribimda 


Iii, 


1 


Vi 


HO, 113, U7. 


Fontenelle 


V 
V, 


1 


n 


177, 196. 


Fortune's double Tellow . . 


TIT 
Iii, 


1 


V 


36. 


Francis DubreuU 


ITT 
III, 


1 


a 


86, 90, 135, 172, 170, 










ITi, 178. 




V 


1 

1 


II 


196. 


Francois Coppee . , • . . . 


V 
V , 


1 


n 


196. 




TTT 

Iii, 


1 


a 


153, 120, 191. 


Fran^oin Michelon .... 




1 
I 


n 


196. 


Frau (ieheiuirath tou Uuch 










(Lambert 1898) .... 


Iii, 


1 

1 


a 


116. 


Frau Therese GlQck . . . 


III, 


1 


a 


114, 199. 


Fröd^ric Wood 




1 

1 


n 


196. 


Frere Soupert et Notting. . 


III, 


1 


a 


79, 117. 




III, 


1 


a 


16, '22, 29, 6a, 64, 79, 


Fürstin Hisiiuirck .... 


III, 


1 


a 


65, 79. 


Fürstin IlohenzoUern 










Infantiu (Breuer, St. Remo 




1 

X 


a 


200. 


ülirstm Fanllue von 










Hohenlohe (BrSuer) . . . 


TlT 
Iii, 


1 


a 


200. 














III, 


1 
1 


a 


• 3a, 18, 22, 31, öü, 79. 


General Anneiikofif .... 


V, 


1 


n 


63. 




V , 


1 

i 


Ii 


196. 






1 


h 


103. 


G^n^ral Billot 


III. 


1 


a 


114, 199. 


(tenöra! de la Martinldre . . 


V 
V, 


1 


n 


196. 


Gäueral D. Mertchanzkv . . 


TTT 
III. 


1 


a 


142. 


beneral Jacquemmot • . , 


V 


1 

1 


u 


6a, 31, 196. 


(V»npral Schablikine . . . 


TU 


1 
1 




36, 183. 




III, 


1 


a 


12, 28, 86, 83, 62, 79. 










117, 162, 163, 168, 172, 










90, 186. 




ni. 


1 


a 


90, 96, 103, 152, 188. 


Georges Peniet ..... 
(u'orges Vibort ..... 


V, 


1 


h 


19D. 


III, 


1 


e 


29. 


III, 


1 


a 


163. 


Gioire de bourg-la-Reine . . 


V, 


1 


h 


196. 
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Ivameo der KoBeu 


Xiaase 


Gruppen-N ammer 


<tloire tle Deventer .... 


III, 1 


— 1 

a 


lU, 199. 




III, l 


a 


12, 13, 6b, 21, 22, 63, 65, 
66, 79, 80, 85, 84, 108, 
168, 171. 


Gloire de DucIht .... 


V, 1 h 


196. 


Glüire de TExposition de 








Bruxellt's 


V, 1 


h 


196. 


(iloirc (\e Libourne . • , , 


III, 1 


a 


79. 


(.Tloire de Margottin . « , 


V, 1 


h 


196. 


Gioire de Toulouse .... 


V. 1 


h 


196. 


Gloire des Cuivr^s . . • . 


III, 1 


a 


25, 152. 


Gloire des Polyanthas . . . 


III, 1 


e 


74, 168. 83, 91, 93, 106, 






144, 147. 


Gloire Lyonnaiae • . . • 
Goiden Fairy 


III, 1 


b 


3a, 13, 17% 176, 183, 185. 


III, 1 


e 


74. 


Golden Gate 


m, 1 




40, 43, 28, 64, 90, 96, 103, 
127, 131, 135, 156, 161. 
170, 172. 




Iii, 1 


a 


79, 117. 




in, 1 a 


11, 75, 28, 63, 82, 83, 86, 


• 






90, 84, 107, 103, 108, 
110, 117, 102, 163, 168, 
171, 173, 191, 190, 186, 
185 


ijrat Fritz Metternifb . . . 


V, I 




35. 


Grand-Duc Adolplie de Luxeni- 










ill, 1 


b 


63. 38, 66. 79, 107, 135, 








138, 186, 191, 179. 


Grand-Duc HdritierGnülaame 






de Luxembourg . . : , 


III, 1 


a 


40, 131, 158. 


Grand -Duo MichaelAlexandro- 










V, 1 


h 


176, 181. 


Grand-Diic Pierre de Russie 


Iii, 1 




25, 26, III. 


Grand-Ducliesse Adelaide de 






III, 1 


a 


40, 120, 131, 182. 


Gdfc. Desse. Här. A. M. de 










m. 1 


a 


43, 135. 


Grande-ImcfaeBBe Hantiere 








Hilda de Bade 


III, 1 


a 


109. 180. 


Grande-Duchease Olga. . . 


III, 1 


a 


114, 199. 




III, 1 


a 


21. 




V, 1 


h 


31. 




i III, 1 


a 


80, UO, 119, 158, 172. 



4* 
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Gruppen-Nommer 



(jiribaklo Nicola 

Grossherzog Ernst Ludwig 
(Müller l$98),roth.Mar^hal 

Grossherzogin MaÜiilde von 
Hessen 

Grossherzogiu Victoria 
Melitta (Lambert 1898) . 

Grass an TepUtz (Geschwind 
1898) 

Ondrnn (Jacobs 1898) . . . 

Gustave Pigannean .... 

Gustave Rögis 

Haileybury 

Hans Makart 

HniTv T.f^ing 

Hatschik Effendi (Ketten 1898) 

Helen Keller 

Helen Stewart 

Helene Puyravaud .... 

Henry Brichard 

Henry Stanley 

Herodiade 

Herrnance Louise de la Bive 

H «Tin ine Madel^ 

Herraosa . 

Herzogin Maria von liatilior 
(Lambert 1898) . . . 

Himmelsauge 

Hippolyte Jamain .... 
Homere . : 



Honorable Edith Gifford 

■ 

Hortensia 



I. 

linperatrice Eugcnie 
Impäratrice Eugenie 



in, 1 a 

Hl, 1 a 
III, 1 a 

UI, 1 b 

ni, 1 b 

III, 1 b 

V, 1 h 
III, 1 b 

V, 1 h 
V, 1 h 

ni. 1 a 

HI, 1 a 

V, 1 h 
III, 1 a 

V, I h 
III, 1 a 

V, I h 
HI, 1 a 
III, 1 e 
III, 2 a 

III, 1 a 

I, 9 
V, 1 h 
HI, 1 a 



m, 1 a 
1 a 

V, 1 g 
III, 1 d 



66, 79. 



3, 116. 

3a, 79, 90, %. 103. 117, 
161, 163, 168, 174. 

116. 

116. 
116. 

196. 

29, 30, 63, 7% 76, 80, 190, 
196. 

199. 
196. 

34. 35, 36, 43, 16ä, 171. 

116. 

43. 

196. 

119. 

65, 84, 135, 142. 

170. 
18. 

79, 117, 118. 

113. 

24. 

116. 
171, 
196. 

13, 21. 22, 25, 03, 30, 83, 
90, 96, 79, 110, 117, 
118, 172, 173, 174, 161, 
171. 186. 

21 , 2:2, 28, 80, 84,85, 110,112. 
117,162,168,170,172^,174. 

29. 

1S± 
191. 
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Imperatrice Marie Feodorowoa 

de Hii-sfjie . . 
Indiana . . .V . 
Ingegnoli prediiatta 
Ingenieur Madelö 
Innocente Pirola . 
I. Prove . . . • 
Irene Watts . • 
Isaar Doraolc . 
Isabelle Iii vi>ire(Dubreuil 1 898) 
Isa belle Spruut 

Jacob Pereire « , 
Jaqneline Bouvet 

J. A. Kscarpit 
JauiK' bicolor . 
JatiiH' d'or . 
Jaune Nabonnand 
J.-B. Varone . 
Jean Abel . . 
Jean Andrö 
Jean Drivon . 
Jean Ducher . 

Jean Li a band . 
Jeau reriiet 
Jean Sonpert . 
Jeanne Forgeot 
Jeanne Guillanmez 
Jenny C »Inr . 
John Bright . 
John D. Pawle 
J oll II Hopper . 
John Laing 
Joseph Bemaccbi 
Joseph Mitral 
Jos^phine Dauphin 
Jos^phine Marot . 
Josäphine Morel 
Jules Finger . 




Oruppen-Nummer 



III, 1 


n 


79, 117. 


I, Ii 


100. 


IIL 1 


a 


120. 


V, 1 h 


196. 


m, 1 


a 


1% 13, 79, 117, 163. 


III, 1 


a 


179. 


III, 2 


a 


III. 


III, 1 


a 


III, 114, 174. 


III, 1 


a 


110. 


UI, 1 


a 


3a, ^9, 84, 8»i, 107, 108. 


V, 1 


Ii 


196. 


V, 1 


h 


196. 


V, 1 


h 


196. 


X, 1 


5. 


III, 1 


a 


117. 


III, 1 


a 


79, 80, 103, 14i2. 


in, 1 


a 


82, 152. 


III, 1 


a 


3a. 


III, 1 


a 


3, 3a, 4, 119. 


III, 1 


a 


3a. 29. 


III, 1 


a 


36. 37, ;i.s, 9U, 96. 103. 




117. 171. 174, 184, 191. 


V, 1 


h 


6a, 17, 186, 196. 


UI, 1 


a 


37, 79, 82, 117, 172. 


V, 1 


h 


18. 


III, 1 


a 


114, 199. 


III, 1 


a 


42, 63, 176, 188, 190, 152. 


III, 1 


a 


26, 63, 82. 


III. 1 


a 


63, 196. 


V, 1 


Ii 


188. 


V, 1 


h 


179, 196. 


V, 1 


h 


64. 


III, 1 


c 


22, 3. 


III, 1 


a 


83, 86, 117. 


III, 1 


a 


Hk 199. 


III, 1 


b 


33, :ü. sn. 


III, 1 


e 


97, 109, 147. 


III, 1 


a 


94. 117, 161, 162, 163, 






168, 171, 172, 173. 
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Gruppen umiiier 



Juleä Margottin 
Julie Goulain . 



Kaiser Friedrich 



Kaiser Wilhelm .... 
Kaiserin Augusta . . . 
Kaiserin Augusta Viktoria 



Kaiserin Friedrich . . 
Karl Maria von Weber 

Kasanljk 

Kleiner Liebling . . . 
Kronprinzessin Viktoria 



L'Aljoiidance 
La boiile d'or 
La Caleta . 
La Chanson 
La Floi'ifere 
La Fraiclieur 
La France . 



V, 
V. 



h 

h 



III, 1 a 

III, 1 a 

III, 1 a 

m. 1 b 



III, 1 a 
III, 1 a 

V, 1 
III, 1 e 
III, 1 d 



V, 1 
III. 1 



h 
a 



III, 1 a 
III, 1 a 



III 

III, 1 
III, 1 



1 a 

b 



196. 

lUG. 



6b, 16, 05, 64, 80, 63, 

108, 152. 
3a, 80. 
63, 79, 110. 

23, 27, 30, 28, 22, .33, 
39, 43, 63, 65, 66. 72, 
80, 82, 83, 85, 108. 94, 
107. 110, 79. 171, 186, 
IS"), 178, 176, 140. 

12, 46, 64, 60, 173. 

96, 120. 

197. 

132. 

31, m. 



10f>. 
117. 

90, 96, 103, 120. 
142. 163, 170. 
na, 12. 
, 39, 96, 132. 
12, 19, 21, 22, 28, 29, 54, 
82, 83, 84, 80, 102, 107, 
110, 108, 94. 177. 178, 
191, 109, 190, 187,196. 



La France de 89 .... 


III. 1 


h 


31, 63, 80. 107. 183, 




III, 1 


a 


66, 105, 118. 191. 




III, 1 


a 


79, 86. 




III, 1 


c 


132, 172, 181. 


La Neige . 


III, 2 


a 


127. 




III, 1 
III, 1 


a 


118. 


La Princesse Vera .... 


a 


34, 79, 118. 


La ProspMne (Ketten 1898) 


III, 1 


c 


116. 


La Reine . 


V, 1 


h 


196. 


La Rosiere 


V, 1 


h 


6a, 176, 178, 186, 196. 




III, 1 


a 


118. 


Lady Castlereagh . " . , 


III. 1 


a 


79, 117, 196. 
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Klasse 


Gruppen-Nummer 


Laiiy Henry Grosvenor . . 


II I 1 

Iii, L 


D 


127, 178. 


Lady Mary Fitzwilliam . 


Tl I 1 
111, 1 


0 


12, 17, 82, 83, 85, 101, 








127, 189. 


Lady Zod Brongham . . . 


TTI i 
Ulf 1 


a 


34, HO, 117, 1^. 


La Tendresse « 


TTT 1 
III, 1 


a 


63. 


Le Bignouia 


TTI 1 
III, 1 


a 


118, 


Le Hävre 


V 1 


Tl 


196. 


L'Enfant trouvö 


ITT 1 
III, 1 




26. 


Le Mont hlanc 


ITT 1 
III, 1 


a 


79. 


L'Etincelante 


V 1 


Jl 


118. 


Läon de Bruyn 


TI \ i 
Iii, 1 


a 


26, 36, III. 


L^n XIII • 


III» 1 


a 


28, 38, 42, 64, 120, 156, 








171, 172, 174. 


Leonie Osterrieth .... 


I fr 1 
Iii, 1 


a 
a 


120, 178, 179, 185. 


Leontine de Lapoxte • . . 


TTf 1 
III, 1 


a 


32, 118. 


Leopold Fauvel ..... 


V . 1 


II 


18. 


Le Pactole 


TTT 1 
Iii, 1 


a 


12, 21, 22, 118. 


Le Soleil 


TTT 1 
Iii, 1 


Q 
A 


42, 131, 168. 


Letty Coles 


TTI 1 

III , 1 


a 


79, 82, 95, 118, 


L'Idöale 


TU 1 
III, 1 


c 


79, 109, 165, 177, 190. 


L'Innoeenee (Peniet-]>acher 








1898) 


III 1 
III, 1 


o 


116. 


Little Do( 


III 1 

All, 1 


A 
C 


74. 


Little white ped 


TTT 1 
ill, i 


e 


29. 


Lord Bacon 


V 1 
V, i 


u 
Jl 


6a, 196. 


Lord Clyde 


V 1 

V , i 


i, 
11 


17. 


Louis Barlet 


TTT 1 
iii, 1 


a 


21. 


Louis Gontier 


TTF 1 
ill, 1 


a 


21. 


Louis Oigot 


lU, 1 


a 


118. 


Louis Gnillaud 


TTT 1 
III, 1 


A 
tt 


63, r,5, 118. 


Louis Lev&que 


III, 1 


a 


153. 


Lonis Neyret 


III, 1 


a 


35. 135. 


Lfuiis Ricliard 


TTT 1 
Iii, 1 


A 

H 


29, 79. 


Louis Van Houtte .... 


V 1 

V , l 


Vi 

II 


196. 


Louise de bavoye .... 


III, 1 


a 


22. 118. 


Louise Odier 


III, 1 


d 


13, 196. 


Lucien Durautbou . • . . 


V. 1 


h 


181. 


Luciole 


III, 1 


a 


25,118,128, 139, 170,174. 


Lutea fiora 


III, 1 


a 


12. 


M. 










V, 1 




3a, 90, 183, 184, 185, 196 




III, 1 




155. 
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Klasse 


Gruppen-Nuniiner 

M. a 


Madame Abel Chatenay . . 


III, 1 


i b . 


35 39, 48. 63. 82. 










107 lN(j. 191 




Adolphe dl- Tarl6 . 


III, 1 


. a 


152 lH9 




Adolphe Loiseau 










(fiuatoia 1898) 


III, 1 


b 


116. 


9 


Agathe Nabonnand , 


III, 1 


l a 


25. 79 83 118 16$ 179 








173 174 


• 


Albort nipiinard , . 


III, 1 


a 


119 127 Ißä 


II 


Alburt V'M . . . 


TTT 4 

III. 1 


[ a 


120 




Allretl Carriere . . 


III, 1 


I f 


176. 191. 




Alexandre ßernaix . 


T 1 "T 4 

III, ] 


l b 


94 


• 


Alexaudrine Da- 










nowski .... 


TTT 4 
III, 1 


. a 


35 119 127 


• 


Angele Jaquier .' . 


III. ] 


l a 


118 


» 


Antoinetie Dnriea . 


T f T 

III, 


[ a 


li':2. 


1t 


Aiitoine Bivoire . . 


TT A 

V, 1 


b 




II 


Arntzenius ... 


TT « 

V, 1 


b 




• 


Augustine Bardiuux 
Augustine Uamont 


III, 


l a 


119 127 


a 










(Vigneron 1898) . 


TT! i 
III, ] 


[ b 


1 IC) 


• 


Azalie Imbert . . 


TTT i 
III, 


l a 


13 118 


9 


Badin (Croibier & 








Fils 1898) . . . 


in. 


1 a 


116. 




Bartb«']e!iiv Lovet . 


III. 


! * 


65, 83, 187. 




Benoit Desroches . 


Hl, 


l a 


25 1 18 




Benoit Ri v iere . . 


V. 1 


h 


rii 


* 


Berard 


III, 


1 a 


Ifi 9U (Ui fi'^ <lX r.*^ '70 
in, zy, uVJ, 0«3, 04-, U.3, /Z 










ifil iftß Qn 










• 


Bernard .... 


III, 1 


[ a 


oo. 


• 




■ IT 
III, 


l a 






Bertrand .... 


V, 1 


h 


1*70. 




Bessonneau . . . 


III, 1 


i a 


JIO 1 . 


n 




V, 1 


[ h 


196 

1 t/U. 


s 


Boll 


V, 1 


[ h 




» 


Bonnet des Claustres 


TTT 
III, 


j. a 


31. 


» 


Borriglione • . . 


III. 


1 a 


34, III, 174. 




Boutin 


V, 1 


i h 


196. 


s 




III, 


1 a 


118. 


• 




III. 


1 a 


21, 25, 38, 79, 82, 83.85 
86, 90,96, 108, 118. 138 
22, 168, 162, 174, 177, 
187, 183. 
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Klasse 


G ruppeo -N Ummer 


Madanie Bremond .... 


III, 1 a 


3, 13, 110, 118. 


9 




III, 1 a 


3, 03, OG, 79, 80. 


II 


Cadeau Ramey . . 


V, 1 h 


199. 


W 




III, 1 a 


12. 21. 83, 118, 107, 
163, 174. 


9 


\jntu\ßv « • • ■ • 


III, 1 c 


12. 79. 


9 


Garnot 


III, 1 a 


7% 83. S»i. 7'.». 90, 96, 
119, 127, 158, 163. 168, 
179, 183. 


9 


Caro v 


III, 1 a 


66, 118. 


9 


Caroline KQster . . 


III, 1 c 


38. 


9 


Caroline Testont . 


III, 1 b 


18, 21. 28. :?0. :m, 39, 63, 


w 




64, 17, 68, 72, 79, 82, 
83, 84, S.-). 9:>, 10t2. 107, 
HO, 180. 181, 177. 



ereile Berthold . . 


III, 1 


a 


22, (io, 66, 118. 


Gälioa Noirey . . 


III, 1 


a 


25, 66, 118. 


Chabanne .... 


III, 1 


a 


114, 199. 


Chabaud de St. 




Mandrier . . , 


III, 1 


c 


26. 


Charles Bautmy . . 


V, 1 


h 


196. 


Charles Dotraiix 


III, 1 


b 


3. 


Charles Francliet 


III, 1 


a 


32. 153. 


Charles Meurice . . 


V, 1 


h 


178. 




III, 1 


A 


25, 84, 85. 108, 118, 182, 


GhanTTj .... 


UI, 1 


a 


63, 65, 79, 171, 186. 
66. 84, 85, 118, 108, 163, 
170, 172, 189. 


Gh^ane Guinoisseau 


in, 1 


a 


Chevalier .... 


V, 1 


h 


196. 


Cbii-^tine Mester 


III, 1 


a 


12. 21. 118, 191. 


Claudius Gaze . . 


III, 1 


a 


40, 191. 


Clemonce Joigneaux 


V, 1 


h 


196. 


Ciutiiilde Perrault . 


III, l 


a 


3a, 29. 


€• P» Strasslieiin 






(Soupert & Notting 








1898) 


ITT. 1 


a 


199. 


Corboeuf .... 


III, 1 


b 


13. 


Corvasier .... 


III, 1 


a 


3, 170, 174. 


Cr<Mix 


III, 1 


a 


21, 22, 63, 79, 80. 


Crumboz .... 


III, 1 


a 


66, 118. 


Cuain 


III, 1 


a 


86, 90, 118, 162, 163, 168, 



172, 173. 
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Klasse 


Gruppen-Nummer 


Madame Damaizin .... 


III 1 


o 


66, 107, 118, 172, 173. 


, Daurel 


V 1 


U 
II 


196. 


„ David 


ITT 1 
III, 1 


a 


118. 


y de la Bastie . . . 


V 1 


n 


43, 196. 


, de la Callonge . . 


V 1 


u 


196. 


, Dellevaux . . . , 


V 1 

V , 1 


U 

n 


196. 


, de TiOeVwn Sels , . 


Iii, 1 


u 
o 


33. 


, de Moidrey . . . 


in 1 

1 Li, 1 


a 


114, 199. 


, Derepas-Matrat 








(Buatois 1898) . 


TIT 1 
Iii, 1 


a 


116. 


, de Saney de Parab^re 


VITT 
V III« 


tA. 


100. 


, Besbordeaux . . . 


TT 1 


n 


196. 


, Desseilligny . . . 


TTT 1 
111, 1 


a 


118. 


„ de Tartas .... 


HI 1 
Ulf l 


a 


29. 101. 118, 177, 180, 








188. 


„ de Vatry .... 


ITT 1 
Iii, i 


a 


118. 


, Devüucoiix .... 


ITT 1 
Iii. 1 


a 


118, 171, 186. 


, de Watteville . . 


TTT 1 
iii, i 


a 


37, 66, 107, 103, 118, 139, 








16S, 163, 168, 180, 189. 


, Dr. Jtttte .... 


TTT 1 


a 


3a. 


- Dorgere 


TTT 1 
Iii, 1 


a 


^25, 142. 


, Dubroca 


TTT 1 
Iii , i 


a 


21, 118, 139. 


, Ducher ..... 


TTT 1 
il 1 . 1 


a 


66; 139. 


, Piicher ..... 


V 1 


Vi 
11 


196. 


, Durand 


III, 1 


a 


80. 


, Durieu 


III, 1 


a 


66, 118. 


, Edouard HelfenbeiB 


TTT 1 
iii, i 


a 


83, 119, 156, 168. 


, Elie Lambert . . . 


TTT 1 
Iii, 1 


a 


90, 96, 142, 161, 168, 172, 








178, 180, 189, 190. 


^ Elise Stcliegolcff . 


TTT 1 
Iii, 1 


R 


3a 12, 13, 21, 29, 139. 


,1 Emilie Charriri . . 


TTT 1 
11 1, 1 


Q 


34, 153, 163, 168. 171, 173. 


, Emilie Dupuy . . 


TTT 1 
Iii, 1 




16. 63, 64, 79, 80, 109, 






117, 139, 180, 191. 


^ Emilie Ylceberi^bs . 


III 1 




13. 139. 


« Ernestine Verdier . 


lU, 1 


a 


40, 119, 158. 


,1 E« SonJbrain 








(Chanvry 1898) . 


III, 1 


c 


114. 


, Eugene Freniy . . 


V, 1 


h 


176. 


, Eugene B^sal. . . 


m, 2 


a 


65, 72, 73, 107, 108, 178, 






182, 190. 


, Eugfene Sebille . . 


V, 1 


h 


4, 142. 


, Eugene Verdier T. , 


m, 1 


a 


107. 
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Klasse 

• 


Grappen-Nummer 


Madame Eugene Verdier . 


V. 1 h 


82. 


II £iigeuie Boullet 




(Pernet-Duchex' 9S) 


III, 1 b 


116. 


Falcot 


HI, 1 a 


28, 72. 83, 85. 90. 95. 96. 




139. 102, 161. 172, 177. 






1 80, 1 68.1 7 1 ,187,188, 189. 


, Fanny Pauwels • . 


III, 1 a 


3a, 139. 


, Freemann .... 


III, 1 a 


13. 


, Gabriel Luizet , . 


V, 1 h 


\% 17, 63, 178, 196* 


,1 Gailard 


in, 1 a 


12, 13, 37, 66, 139. 


d Gaston Allard 


III. 1 a 


191. 


. George» Üouland 


lU, 1 a 


34, 35, 135. 


a Georges Bruant « . 


VIII 6 


3a, 181. 








(Duprat 1898). . 


V, 1 h 


114. 


Georses Durrachmitt 


III, 1 a 


72. 135, 168, 172. 


. GeTelot (Leveoue 






III, 1 a 


116. 


, Grenville Gore 




Laiit^ton .... 


III, 1 a 


114. 199. 


, Guillot 


V, 1 h 


102. 


Hdlolae Mantin . . 


III, 1 a 


43, 153. 


_ Henrv Graire . . . 


III. 1 a 


32, 36, III, 174. 


. HinDoIite .Tamain . 


III, 1 a 


34, 37, 139. 


Honorä Defreane 


III, 1 a 


32, 34, (50, 80, 96, 103. 




161, lirJ, 163, 170, 188, 
139, 174. 186, 189, 190. 


• Hoste 


III, 1 a 


32, 84, 86, 90, 9(», 102, 




109, HO, 139, 171. 


. Isaac Pereire . 


V, 1 h 


183, 196. 


p Jamea Hennesy . % 


V, 1 h 


117. 


• Jean Andr6 • * . 


III, 1 a 


156. 


, Jeanne Cuvier . . 


III, 1 a 


32, 139. 


Jeanne Joubert . . 


V. 1 h 


196. 


. .Tennv Dauzac . . 


III, 1 a 


142. 


« John Taylor . 


III, 1 a 


118, 139, 63. 


Joseph Boiinaire 


III. 1 b 


196. 


- Joseph Combet . . 


III, 1 b 


95, 98, 107, lüS, 110. 179, 




186, 189, 190. 


, Joseph Godler . . 


III, 1 a 


139. 


y Joseph Sebwartz 


III, 1 a 


3a, 66, 134, 168, 170, 174. 


4 Josephine Mtthle 


III, 1 a 


139. 


9 Jnles Finger . . . 


III, 1 b 1 


39. 
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* 

• 
» 



Madame Jules Girard . . 

Jules Grolez . . 
Jules Margottio . 

Jules Siegfried . 
la Baronne d'£rlanger 
Lacharme . . . 
la Comtesse de Ca 

serta .... 
la Comtesse de Pa 

ntsse .... 
la Duchesse de Lorge 
la Duchesse de Va 

lombrosa . . 
la Gön orale Gourko 
Laurent Simons . 

Laurette de Messim^^ 
Lauriol de Bamy 
Levet .... 
Lombard . • . 



Louis Blanchet 
Louis Gravier 
Louis Laurans 
Louis Lövlque 
Nabonnand . . 
Louis Patiy . 
Louis Ricard . 
Louise Mwlson 
(Leveque 189<S) . 

Lucien Linden 
(Sonpert & Notting 
1898) 

Magonette . . . . 

Margottin . . . . 

Marjjnerite Large . 
Maiguer. de Soras . 
Marguer. Harsault . 
Marie Berten . . . 



HI, 1 a 
HI, 1 b 
III, 1 a 

III, 1 a 
III, 1 a 
V, 1 h 

III, 1 a 

III, 1 a 
V, 1 Ii 

III, 1 a 
III, 1 a 
lU, 1 a 

m, 2 a 
I, 9 

IIL 1 ft 
ni, 1 a 



III, 1 c 

ÜI, 1 a 

HI, 1 a 

III, 1 a 

III, i a 

III, 1 a 

ni, 1 a 

III, 1 a 



III, 1 a 

III. 1 a 

m, 1 a 

III, 1 a 

Iii, 1 a 

V, 1 h 

m, 1 a 



m, 113. 

114. 

32, 86, 190, 139, 163, 

176, 177, 182. 
3a. 

40, 82, 120, 155. 
63. 

21, 139. 

66, 107, 139. 
79. 

139. 
131. 

26, :]s, IGl, 156, 162, 163, 

KiS. 170, 172. 
l52, l:S8. 
108. 

96, 103. 

3a, 29, 79, 82,63,12,28,83. 
85, no. 94. 96, 102, 110, 
139. IGI. lf>2, 168, 171. 
191. 189, 188, 182. 173. 

63, 181. 

114, 199. 

43, 82, l'l9, 158, 171, 172. 
25, 120. 
32, 139* 

: 131. 

181. 
116. 



116. 

MS, 139. 
j 30, 66, 139, 170, 171, 
173. 174. 

10, 80. 
63, 114. 
3a. 
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Nameu der , Rosen 
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G r Up peu-i^ ummer 


-Uadiime Marie Finger . . , 


V 1 


Ii 




, Marie Garnier • . 


V 1 


n 


183. 


, Marie Favid . . . 


TIT 1 
III, J 


1 B 


139. 


n Marie Roussin . . 


III, 


i a 


63, 66. 


, Marie Ussher . . . 


TTT 


o 


79, 80. 


y Maurice Kappenheim 


III. 


1 a 


66, 139, 177. 


, Maurin 


1 1 1 


1 a 


66, 139. 


. Melanie Wiliermoz. 


III ' 


l a 


118, 139, 186, 107, 108, 
i 163, 170. 171, 174. 




ITT 

Iii, 


1 o 


03, 79, 110. 




V 1 


h 

u 


188. 




m, 


1 m 


63, 64, 79, 80. 




V 1 




196. 




III 
iii, 


1 a 


156, 168. 


, Nomann 


V 1 


u 
i n 


63. 


, Ocker Jb'erencz . . 


III, 


l a 


25, 120, 127. 


, Ol£:a 


TTT 


1 a 


86, 90, 103, 152. 

• 


, Faul Lacoutiere 




(Buatois 1898) . . 


TfT 1 
Iii, J 


1 h 

L D 


116. 


^ Paul Marmy . . . 


TTT 1 
ill, J 


1 B 

i a 


17, 30, 64, 66, 65, 84, 186, 




189, 190, 191. 21, 107. 


, Paul ine Labontö . . 


TTT 
III, 


1 a 


90, 139, 96, 103. 


, P^Hsson .... 


III 
iii, 


1 a 


131. 


^ Fernet-Ducher . . 


III 


1 b 


34, 63, 66, 67, 80, 83, 176, 
183, 186. 


, Fernen Perrierl898) 


III 


1 n 


116. 


. Philipp kurtz . . 


TTT 1 
JULI, . 


L a 


80, 94, 135, 152, 161, 






163, 173. 


, Phil^mon Cochet 


ni 
Iii, 


1 a 


30, 86, 96, 129. 


, Pierre Cochet . . . 


III 
Iii, 


1 p. 


3, 72, 84. 138. 155 158. 


, Pierre Ouillot 


TTT 
Iii, 


I Q 


32, 34, 139, 182, 186. 


, Pierre Maraery . . 


V 1 


II 


196. 


p Pierre Oger . . . 


III 
Iii, 


1 Ä 


66, 110, 132. 


, Prosper Laugier . . 


V 1 


l> 
II 


186. 


y Rambaud .... 


V 1 


[ h 


183. 


^ Raoul Cbandon . . 


V, 1 


[ h 


63, 196. 




m. ] 


L a 


90, 96. 


, R^n4 Q^rard(GhiiUot 






1898) 


III, 


1 a 


110. 




V. 1 


h 


18. 176. 




V, ^ 


1 h 


196. 


p Rose Romarin . . 


III, 


1 a 


139. 183. 


, Rosine Cavene . . 


m, 


1 a 


131. 
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Namen der Hosen 




Gl uppen-N Ummer 



Madame Rozain-Bourchalat 
Sadi Carnot . 
Scipion Cochet 
Scipion Oochet 
Simon . . . 
Solignac . . 
Sophie Kropot 
Susanne Schultheis» 
Therese Deschamps 
Thirion .... 
Tixiep .... 
Tony Baboud . . 
Triövoz .... 
Trifle .... 
Mad. Tronel . « 
Verlot .... 
veuve Alexandre 
Poramery . . 
Victor Caillet. . 
Victor Yerdier . . 
Vidot .... 
T. Siemens . . 
Wagram Gomtesse 

flo Turenne. . 
Welche .... 



Madeleine Beanvilain . . 

d*Aottst . . . 
de Chatellier . 

Guillaumez . 
Alexandrine Bruel 
Alif»' Furon , , 
Amanda .... 
Anna Chartron . 
Auaiö Muiui . . 

Annette Hurat • 
Antoinette Dorieu 

Annie Wood . . 
Berthe Bartherei 

C^t'ilo Brunncr . 
Cliiudine Perroau 
de la Seigliere . 



h 

a 

a 



in, 1 a 

III, 1 a 
III, 1 a 
V, 1 h 

III, 1 a 

ni, 1 a 

V, 1 

ITT, 1 

III, 1 

III, 1 a 

III, 1 a 

III, 1 b 

III, 1 a 

III, 1 a 

III, 1 a 

V, 1 h 

V, 1 h 

III. i a 

V, 1 h 
V, 1 h 
III, 1 a 

III, 1 a 
III, 1 a 



III. 
UI, 
III, 
III, 
III, 



1 
1 
1 

1 

1 



a 
a 

e 

a 



III, 1 1) 

III, 1 a 

III, 1 a 

III, 1 e 

III, 1 a 

III, 1 

V, 1 

V, 1 

III, 1 e 

III, 1 a 

V, 1 h 



a 

h 
h 



3. 48. 

17, 65,66,79,80,109,180. 
86, 96, 103, 139. 
188, 191, 196. 
3a, 66, 65, 79. 
13. 
196. 

13, -2\. 
lr>. 65, 79. 

21. 

113. 138. 

3. 42. 

30, 6b, 63. 64, 66, 85, 109. 
196. 
31. 

83, 131, 103. 

3a, 180, 185, 187, 196. 

196. 

25, III, 161, 173, 174. 

14, 47, 72, 90. 1S9 

32. 34, 38, ^iH, S(>, 90. 

139, 107, 161, 162, IGÜ, 

170, 171, 172. 
29, 63, 64, 84, 149. 
41, 42, 152, 174. 
156. 

41, 120. 

79. 

113, 138. 

^26. 

114, 199. 
87 

13^ 64, 65, 79, 107, 108. 

171, 174. 

196. 

177. 

21, 74, 85, 109. 
66, 139, 178. 
196. 
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Namen der Roseu 


Klasse 


or uppeii'iM uminer 


Mgf 


Denise de Reversau 


m, 1 


a 


32, 43, 119, 155. 


1» 


Elisabeth de Gram- 






mont 


lU, 1 


a 


66, 139. 


* 


£li8abeth MoikkI 










fT.iabaud 1898) . 


III, 1 


a 


116. 


a 


I jiut nie Verdier . 


V, 1 


h 


29, 31. 




Ku^'eiüe Wilhelm . 


V, 1 


h 


176. 


• 


Fiancisca Krüger . 


111, 1 


a 


1*^ 1*-^ »-.^K ^0 6*^ ßH 8*2 

xOy i-^y 0\Jf \JtJf Uli, *J*'f 








85 . 90, 96, 84, 109, 
110, 161, 139, m, 170, 

173, 174, 187, 186, 185, 
184, 183, 181, 179, 168, 



Fran^oise K»'Vii6ju 


III. 


1 


a 


127. 


Genevieve Gt-nlard . 


III, 


1 


a 


25. 152. 158. 


Geruiaiii Alolinier 


III. 
* * *■» 


i 


H 


199. 


Gennaine Trodion . 


III. 


1 


b 


63, 78, 96. 108, 178, 191. 


Hättee Gambier . 


III, 

AU., 


1 


b 


43. 82. 100, 170, 187. 


Henriette de Beanvau 


III. 


1 




118 139. 


Jeanne Ferren 




i 




12, 64. 


Joseph ine Barl and . 


in, 


1 


e 


3a, 19. 


Julietto Douret . . 


ui, 


1 


a 


79. 


la riincJ'sse de 










Bourbon .... 


Iii, 


1 


a 


66, 149. 


Lazarioe Poizeau . 


III, 


1 


a 


149. 


Louise Oger • . . 


III, 


1 


a 


III. 


Lolde de Fallouz . 


V, 


1 


h 




Lucie Chauvin . . 


III, 


1 


a 


79, 119. 


Lucie Jolicoeur . . 


Iii, 


1 


a 


III. 


Marguerito Appert . 


III, 


1 


b 


114, 199. 


Marguorite Boiidet . 


V, 


1 


b 


176. 


Marguerite Freslier . 


III 


1 


a 


42, 120, 196. 


Marie Berton . . . 


m, 


1 


a 


79, 189. 


Marie Cr^pepr . . . 


III, 


1 


a 


155, 163, 171. 


Marie Gagni^re . . 


III, 


1 


a 


13, 30, 83, 149, 176, 182,190. 


Marie Gaze . . . 


III, 


1 


c 


72. 


Marie Moreau . . 


III, 


1 


b 


13. 


M. Rodocanachi . . 


V, 


1 


Ii 


186. 


Marie Therese 










Müliuier .... 


m, 


1 


a 


114, 199. 


Rachel 


III, 


1 


a 


149. 


Th^r^e Levet . . 


V. 


1 


h 


171, 177, 196. 


Yvonne Gravier . . 


III, 


1 


a 


36, 38, 40, 119. 
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Klaäsc 


1 

1 t ■ VT 

(n Uppen-Nummer 


Ma Fillette (Soupert 








& Notting 1898) 


III, 1 


e 


116. 




V, 1 h 


3a, 31, 196. 




TIT 1 
Iii, 1 


a 


64, 120. 


Malton 


V 1 


V, 

ü 


6«, 72. 79, 80. 109. 




III 1 


n 


10, !^8, 30, 42, 50, 66, 82, 








96, 63, 103, 110, 109, 








163. 120, 161. 170, 172, 








173. 175, 174, 191, 190, 








188, 186, 181, 178, 171. 


Hanum Coehet k fleiirs 








blanche (Cook 1898) . . 


TTT 1 


n 

a 


116. 


Marcollin Roda 


III, I 


a 


149. 


March ioness of Devonshire . 


V 1 




196. 


Marchioncss of Lorne . . . 


V 1 


n 


196. 


iflurct II H 1 DUirt'Buu .... 


TIT 1 


et 


149 




III, 1 


a 


6b, 17, 12. 16, 21,22, 30. 








63, 66, 71, 80, 108, 122, 








125, 144, 147, 163, 171, 








177. 


MarechalNiel (Deegens) weisse 


m, 1 


• 


3a, 30, 84, 9«, 103, 136, 








137. 138. 


Marechal Niel(Weiter8jwei8se 


III, 1 


a 


03, 134. 




V, 1 


h 


196. 


Marguerite Brassac .... 


V, 1 


h 


18. 


Marira«rtte Ketten 








(Ketten 1898) 


III, 1 


a 


116. 




ni, 1 b 


33, 39, 113. 


Maria Christina, Reine 










III. 1 


a 


25. 36, Ul. 




III, 1 


a 


119. 




III, 1 


c 


26. 




III, 1 


a 


149. 




V, 1 


h 


12, 21, 29, 181, 185, 196. 




III, 1 


a 


109. 


Marie Caroline de Sartoux . 


III, 1 


a 


37, 38, 149. 




III, 1 


a 


149. 




III, 1 


a 


149. 


Maria Duckhardt (Ketten 98) 


III, 1 


a 


116. 




TTT, 1 


a 


63, 108, 149. 151, 161, 163. 


Marie GaK iiier . . , . . 


III, 1 


a 


108, 171, 191. 




III, 1 


a 


162, 163, 172. 
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Namen der Bosen 


"■ 

KJasse 


üruppen-N ummer 


Marie Hartmann 


V 1 


T, 


32, 181. 


Marie Lambert 


TTT 1 
III, 1 


a 


13, 82, 149, 151, 170, 174, 








m, 189. 


Marie Louise PuyraYaud . . 


TTT i 


a 


Itl. 


* 


TTT 1 
Iii, 1 


a 


149, 151. 




ITT 1 


a 


131, 196. 




TTT 1 
IXlj 1 


e 


3a, 63, 64. 8-2, 74, 84,85,101, 








107. 109, 110,144, 147, 




M 1 


ü 


196. 


Marie Rambanx 


TT r 1 
Ii l, 1 


a 


149. 




TT T 1 
Iii, 1 


c 


IG, 63, 65, 72, 80. 




T 1 1 1 
Iii, I 


a 


149. 




TTI 1 
III, 1 


a 


25, III, 172. 




TTT 1 
Iii, 1 


a 


142. 


Marie van Houtte .... 


ITT 1 
Iii, 1 


a 


65, 82, 83, 84, 90 108, 








109, 103. 107, 110, 138, 








149, 150, 168, 171, 173, 
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III, 1 a 


30, 33, 34, 86, 90, 101. 
103, 150, 162. 161, 168, 
171, 179. 






t 


du PrinceCli.d'Aren- 










III, 1 c 


1 38, 199. 
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Namen der. Kosen 


Klasse 


Gruppen-Nummer 




Souvenir du Kosiei iste Gonod 


V. 


1 


a 


löi, 1%. 

9 




« du Rosieriste Kam- 












baux .... 




1 


a 


28, 96, 103, 168, 


150, 










151, 176. 




« de Yeddo .... 


VIII. 


n 
0 


5. 






III, 


1 


a 


181. 




Star of Waltham .... 


T J 

V, 


1 


D 


196. 




8te]t]i;mie & Kodolphe • ♦ 


TTT 
III, 


1 


a 


64., 66. 






TU, 


1 


a 


150. 




Sultan of Zanzibar .... 




1 


h 


I8i. 






TTT 
III, 


i 


a 


13, 32, 3i, 37, 82, 85 


, 86, 










90, 107, 150, 151, 


161, 










169 163 17S 1.74 


176 










189, 181, 179. 




ouzanne i>i&ucneb • • • . 


III, 


1 


a 






Svlph .... .... 


TTT 
III, 


1 


a 


34, 35, 113. 






TTT 

IXi, 


1 


a 


21, 37, 38, 96, 150. 




T. 












Thalia 


T 
I, 


3 




164. 165, 169, 171. 




The Bride 


ITT 
III, 


1 


a 


3a. ^2S. 13. 21, 29, 52 


, 56, 










::7. :'>S. 82, 84, 


85, 










90, 80, 1)5, 103, 


132, 


- 








151, 190, 188, 186, 


150, 










171, 170, 168, 163, 


162, 




TIT 
111, 


1 


0 


12,28,33, 34,35, 132, 


138. 










196. 




The Queen 


in 


1 


a 


41, 4!l, 63, 103, 79, 


96, 










110, !i>7. 152, 162, 


170, 










172, 177, 190. 




The Sweet little Queen (of 












Uolland} (Soupert & Gotting 


III, 










1898) 


1 


a 


11k 




Therese Genevay .... 


m, 


1 


a 


65, 80. 




Therese Lambert .... 


III, 


1 


a 


86, 109, 150, 162. 




Tllly Franke (Breuer 1898) 


III, 


1 


a 


200. 






I, 


13 


109. 






V, 


1 


h 


196. 




Triomphe d'Alen^on . . . 


V, 


1 


Ii 


19fi. 




, d' Angers .... 


V, 


1 


h 


llMi. 




, de France 


V, 


1 


h 


196. 




^ de r£xposition . . 


V, 


1 


b 


196. 
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Namen der Rosen 




Gruppen-^! ummer 



Triomphe de Guillot Iiis . 
, de la Guillotiere 
„ de Luxem büurg 
, de Pernet pere . 
, de Reiines . . 
^ de Touleuse . . 

Turenne 

Tamer's Cninson Bambler 



Ulrich Bruiinei üls . 
Unique 



Valentine Altermann 
Valentine Oaimet 
Vallee de Chamouuix 
Van Huutte . . . 
Vick'ö Caprice . . 
Yicomteeae DecaseB 
Victor Hnifo . . . 
Victor Pulliat , . . 
Victor Verdier • . 
Vill-n ^'t de Joyeiise . 
Violinist e Fhnil L<^Te<(ue 
(Pernet-Ducher 1898) . 
Viscountess of Folkestone 



Vi vi and Morel . . • 

Vulcain 

V. Vivo e Hijos . . . 

W. 

Waban 

Walthani Cliniber I. , 
Waltbam Ulimber II. . 



V, 1 b 
III, 1 a 



III, 1 a 
III. 1 a 
III. 1 a 
V, 1 b 
V, 1 h 
III, 1 a 
V, I h 
III, 1 a 
V, 1 b 
V, 1 h 

III, 1 b 
III, 1 a 



I III, 1 a 
' V, 1 b 
III, 1 a 



III, 1 a 
III, 1 b 
III, 1 b 



187. 
187. 
151. 

64, 83, 183. 
30, 185. 

3a. 

30, GG. 79, 80, 11, IIG, 
112, 113, 114, 121, 127, 
12G, 132, 115, 135. 138, 
143. 148, 53, 50, 52, 
49,47. 46, 169, 164,158, 
157, 156, 155, 154, 153. 

29, 17, 63, 31, 196. 
15t. 



IH, 199. 
39, 127. 
151. 

17, 28, 66,80,178,190,196. 

16, 181. 

S% 83, 149, 151, 191. 

30, 182. 

151. 

17, 3a, 29, 31, 196 
196. 

114. 

30, 29. 63, 66, 79, 82, 83, 
85, 86, 96, 103, 108, 109, 
110. 130, 168, 176, 177, 
ISI, 184, 190. 

151. 

196. 

42, 64, 25, 119. 135, 155, 
185. 

63, 131, 189. 

60, 63, 66, 72, 79. 

64, 66, 72, 80. 
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Kameu der Rosen 


Klasse 


Gruppen-Nummer 


Waltham Climber III. . . . 

White bon Silene .... 

White Lady 

William Francis Bannet . • 
Williams Evergreen . . . 
Will. Allen Richardson . . 
Wilson Saunders .... 


III. 1 b 
V, 1 b 

in, 1 a 

III, 1 b 
V, 1 n 

III, 1 b 
I, 9 

III, 1 c 
V, 1 h 


64, 80. 

179, 181, 188, 190. 
149, 151. 
83, 127. 

do, 86, 96. 
113, 132, 138. 

66. 

6b, 21, 22, 29, 30, 63- 

196. 


-* 








V, 1 h 


17, 196. 


Y. 






Ye Primrose Dame . . * . 


III, 1 a 


33, 35, 196. 


Z. 








y, I g 

III, 1 a 1 


120. 

J13, 162, 172, 174. 



0(®C5 
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Auswahl der schöusten Varietäten. 



Von den einmal blühenden Rosen, welche vor 50 Jahren 
in Tausenden von Varietäten die Gärten schmückten, sind die 
meisten aus der Cultur verschwunden, nur wenige hervorragende 
habeD sich erhalten. 

Von der Kosa alba Llnn^ ziert die G&rten nur noch eine 
bekannte Sorte: 

Madame Hardy, reinweiss. 

Von Bosa gallica Linne ezistiren nur noch wenige, meist 
gestreifte Varietäten. Die besten sind: 

Belle des Jaiduis, Guillot fils 1873; 
Perle des Panachees, Vibert 1845. 

Die Varietäten der Bosa Damascena Miller finden sich 

kaum noch iu Cultnr. 

Von Bosa centifolia Linnd haben sich erhalten: 

Communis, die gewöhnliche Qartencentifolie ; 

Oristata, Vibert 1827, Hahnenkammrose; mit originellen 

moosartigen AnsHtzen am Kelch; 
Centifolia minor, die kleine Centifolie; 
Centifolia dijonensis, das Dijonröschen. Blumen klein,. 

früiizeitig, rosa. 

Die besten Moosrosen sind: 

Commünis, die gewöhnliche Moosrose, rosa; 
ITnique blanche, Grimwood 1778, weiss; 
Blanche Moreau, Moreau-ßobert 1881, weiss; 
James Veitch, £. Verdier, 1864, sohieferfarben, öfter- 
blühend ; 
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VüD Kosa lutea Miller ist bekannt die leuchtend gelbe 
Persian Yellow Willock 1837, aus Persien eingeführt. 

Hierher ^'•oliöit noch die Fuchsrose Rosa lutea bicolor, 
einfach, innen orangeschaiiachy aussen gelb. 

Die schönsten Kletterrosen sind: 

Felicitee et Perpetiie, Jacques de Neuilly 1827 (Bosa 

sempervirens L.), weiss; 
Turners Crimson Bambler, C. H. Turner 1893 (E. molti- 

flora Thunberg), carmoisin ; 
Belle de Baltiflore Feast 1843 (B. setigera Michauz), 

weiss ; 

Beauty of the Prairies Feast 1843 (B. setigera Michauz), 

rosa; 

Eva Gorilla Feast 1843 (K. setigera Michaux), rosa. 

Die öfters blühenden Bosen sind gegenwärtig in Tausenden 
Yon Sorten vertreten, haben die Sommerrosen fast ganz verdrängt. 

Von der Kosa Lawrenceana Sweet ist noch eine Varietät, 
rosa, zu äuden, jedoch selten, weil emphndlich. 

Rosa semperflorens Curtius bietet folgende hervorragende 

Varietäten : 

Cranioisi superieur Plantier 1832, carmoisin; 
Ducher, Ducher 1870, weiss ; 
Hermosa, Marchesseauz 1840, rosa; 
Madame Laurette Messimy, Guillot 1888, rosa auf gelbem 
Grunde. 

Als hervorragende Theerosen, B. fragrans Bed., gelten 
nach der Bangliste des Vereins deutscher Bosenfreunde von 
1896 folgende: 

. Catherine Mermet, Guillot 1869, rosa; 
Corntesse Riza du Parc, Schwartz 1876, kupferig rosa; 
Francisca Krüger Nabonnand, 1880, kupferig rosa und 

gelb nüancirt. 
Grace Darling, Bennet 1885, rosa; 
Grosshensogin Mathilde, Vogler 1861, weiss; 
Marie Van Houtte, Ducher 1872, gelb mit rosa; 
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Niphetos, Bougere 1843, weiss; 
Perle des Jardins, Levet 1874, gelb; 

Souvenir d'iin ami, Bellut-I)est\»ugeres 1846. rosa; 
Ailrieime Cristoplile, Guillot 1868, dunkel gc\h; 
Archiducliesse Maria Immaculata, Soupert & JS' Otting 1Ö87, 

kupferig hellroth ; 
Devoriiensis Forostier 1838, gelblichweiss ; 
Lnciole Guillot 1887, carminrosa, safrangelb auf kupferigem 

Grunde ; 

Mad. Falcot, Onillot 1858, nankinggelb; 

Mad. Welche, Yve. Ducher 1878, gelb, Gentrum kupfrig; 

Beine Natalie de Serbie, Sonpert und Notting 1866, 

incamat auf raliin wei.'-'seni Grunde, gelb nüancirt; 
The Bride, May 1887, weiss mit rabmgelb; 
Madame Bravy, Guillot 184(), Centrum rosa; 
Madame de Watteville, Guillot lb84, weiss mit iachs- 

gelb, rosa berandet; 
Manian Cochet, Cochet 1898, rosa; 
Homere Robert 1858, rosa mit roth gesäumt, Gentnim 

gelblich; 

Etoile de Lyon, Guillot 1882, gelb; 

Honourable Edith Gifford, Guillot 1883, fleischfarbigweiss, 

Centrum roth ; 

Souvenir de Paul Neyron, Levet 1871, lachsgelb, rosa 
berandet. 

Als Theeroseu mit langen Zweigen sind folgende empfchlens- 
werth : 

Beile Lyonnaise, Levet 1870, ^^el)»; 
Deegens, weisse Marechal Niel, Deegen 1895, weiss; 
Marecbal Niel, Pradel 1864, goldgelb; 
Gloire de Dijou, Jacotot 1853, lachsgelb mit kupferrosa; 
Madame 6erar4, Lever 1871, lachsgelb mit rosa; 
Beautö de l'Europe, Gonod 1882, kupferig gelb; 
Reine Marie Henriette, Levet 1879, leucliteiidrotb. 
Den vorigen selir nahestehend aiud folgende allgemein 
unter die „Noisetterosen" raiis(irten Varietäten: 
Bonquet dor, Ducher 1873, goldgelb; 
O^ine Eorestier, Trouillard 1860, gelb; 
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L'Ideal, Nabonnand 1888, gelb mit metalliscli roth, 

goldgelb nfiancirt; 
Ophirie, Gotibault 1841, kiipfritr apriköseufarben ; 
Reve d'or, Ducher 1880, dunkelg-elb ; 
S(»lfatare, Lamarqiio 1843, schwefelgelb; 
William Allen ßichardson, Yve. Ducher 1S79, citronen- 

gelb, in orangegelb Übergebend. 

Unter den Theehybriden zeichnen sich aus: 

La France, Guillot 1868, rosa; 

Lady Mary Fitzwilliam, Bennet 1883, zart fleischfarbig ; 
Angnstine Giiinoiseau, ( ! ii iiioiseau 1 89<^>, fleisch farbigweisß; 
Kaiserin Augusta Viktoria, Lambert und Kelter 1891, 

leicht gelb, im Innern lebhafter; 
GomoönSy Schwartz 1882, chinesisch rosa auf gelbem 

Grande; 

Caroline Testoot, J. Pemet-Dncher 1891, fleischrosa; 
Yisconntess of Folkestone, Bennet 1887, zartrosa; 

Belle Siebrecht, A. Dickson and sons 1895, nelkourosa; 
Duke of Connaught, Bennett 1880, carminroth. 
Als beste Boiirbonrosen sind zu empfehlen: 
Souvenir de la Malmaison. Beluze 1843. fleischfarbigweiss; 
Kronprinzess Viktoria, Voliert 1888, hellgelb; 
Beine Viktoria, Labruyere 1873, rosa; 
Louise Odier, Margottin, 1851, rosa; 
Catherine Guillot, Guillot 1861, dunkelrosa; 
Mad. Pierre Oger, Oger 1879, weiss mit leicht rahm- 
gelb, rosa umsäumt 

Aus der grossen Gruppe der remontirenden Hybriden 
zeichnen sich besonders aus: 

Alfred Colomb, Lacharme 1865, glänzend feuerroth; 
ßaronne A. de Rothschild, Peniet 1867, carminrosa; 
Boule de Neige, Lacharme 186 7, weiss; 
Captain Christy, Lacharme 187 3, fleischfarbig; 
Charles Lefebvre, Lacharme 1861, leuchtendroth; 
Duke of Teck, W. Pfml* 1880, scharlachcarmoisin ; 
Eugene Fürst, 8oupert & Notting 1875, carmoisin mit 
schwarz schattirt; 
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Fisher and Holms, E. V^rdier 1865, scharlachroth ; 
General Jacqtteminot, Rousselet 1853, leuchtendroth; 
Horace Yernet, Cruillot 1866, dunkelcarmm ; 
Merveille de Lyon, Pernet 1882, weiss mit rosa; 
Marie Baumann, Baumann 1863, earmin; 
Prince Gamille de Eoban; E. Verdier 1861, dunkelbraun- 
carmoisin; 

Faul Neyron, Levet 1869, dunkelrosa, sehr grosse 
ülrique Bruniier fils, Levet 1882, kirschroth ; 
Gloire de Margottin, Margottin 1887, leuchtend kirschroth; 
Jean Liabaud, Liabaud 1875, sammti^ carmoisin, dunkler 
scbattirt; 

Souvenir de William Wood, E. Verdier 1864, schwarz- 

purpur ; 

Yan Hontte, Lacharme 1870, amarant-feuerroth ; 

Abel Carncie, E. Verdier 1875, purpurcarmiu; 
Empcreur du Maroc, Guinoiseau 1858, roth mit schwarz- 
pnrpur ; 

Madame Marie Finger, Rambaiix 1873, fleischfarbig-rosa ; 
Xavier Olibo, Lacharme 1865, schwärzlich amarantroth. 



6 
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Verzeicliiiiss der Aussteller. 



I. AUheüung: Gärtnerei. 

a.) K o s e n« 

Bock -Vogel) J. Kunst- und Handelsgftrtner, Frankfart a. M 
Gruppen Nr. 8, 9, 24. 

Brftner, Paul« Ennstgärtnerei «Flora*, San Bemo (Italien). Gmppe 
Nr. 200. 

HuclilioltZ; Carl Moritz, liiiljuniuiusuu. l'ular^üiiium. 

Engel) U.) Rosenschulen, Ludwigslust i. Mecklenburg. Gruppe Nr.^. 

Lambert) Peter, Rosenschule, Trier. Gruppen Nr. 161 — 175. 

Schneider^ Bernh.^ Spet iai iiüöenculturen, Kuu^sdorf- Godesberg. 
Gruppen Nr. 6 a. 6b, 28. 

Soupert & Gotting, KosenzUchtcr, Luxemburg. Gruppen Nr. 31 
bis 45, 176-191. 

Staokeniann, II.. Rosenschulen, Frankfurt a. M. Gruppen Nr. lü, 

13, 21, '2± 

StrassliiMui, C. P.y Frankfurt a. M. -Sachsenhausen. Gruppen Nr. 1 
bis 6, 10, 11, 14—20, 23. 25—27, 46—160, 192—199. 

Walter, Josef, Kunstgärtnerei Elattau (Böhmen). Gruppe Nr. 199. 

Weigand) J«, Roseuächuleu, Sodeu i. T. Gruppen Nr. 3 a, ^9. 

« 

t>> Ui>'ei*s.es. 

Book -Vogel, J. 0«, Frankfurt a. M. 

Decoration vor der Ausstellungshalle. 

FleiBeli-Banni) Kunst- und Handelsgärtner, Frankfurt a. M. 
Decoration im Wintergarten. Binderei. 

Hahn) Beinbold, Obergartner, Oberlaugenbielau (Schlesien). 
Abgeschnittene Rosen. 

Kempff, Fh., Kua^tgärtnerei, Frankiuit a. M. 

Hindorei. 

Moser. Val«, Wwe., Handelsgärtnerei, Glessen. 
Zwerggeorgineu Alba imbricata. 
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Offenbaclier Bauuischalen, Inh. Otto Berz, Hoflieferant» Offen- 
bach a. M. Aussteller: Willy Berz jr. 
Ein iSortiiiient buntbiätti iger Geliölze, Coniferen. Teppichbeet- 
Bepflanzunir. Lorbeerbäume in Kronen- und i'yramidenform. 

Putzer, Willi«, Kunst- und Handelsgärtnerei, Stuttgart 
£iDfache und bantblätterige Dahlien und Canna. 

Scln^ iurlewaki) A.^ Georginenzfichter, Carow b. Berlin. 
Dahlien (Georginen). 

Strassheiiu, €• P.^ Frankfurt a. M. 
Yerschiedene Decorationsgru p pen. 

Walter, Josef, Kunsti^ärtnerei, Kiattau (Böhmen). 
Nelken — Neulieiten. 

Wrisse, W ilh.^ Cooiferen-Special-Culturen, Kamenz i. S. 

Coniferen. 

IVitielt A«, Inh. CarlWitzel, Kunst- und Handelsgärtner, Frank 

fürt a. M. 

'I'opfchomelken (Sämlinge), Nelken in Töpfen, abgescbnittene 
Nelken. 

Ber2 jr«, Chr. 0.^ i. Fa. Offenbaeher Baumschulen (Otto Berz), 

Offenbaeh a. M. 
Gartenpläne und Modelle ausgeführter Anlagen. 

Hardt & E« Schmitz^ Garten-Arehitekten, Bfisseldorf. 
Entwürfe zu ausgeführten Garten- und Park-Anlagen, 
Ooneurrenz-Entwürfe für einen Leipziger Palmengarten, 

, » * Bismarkhain in Crimmitschau. 

Terbrak) H*; Landschaftsgärtner, Altenessen b. Essen a. d. Ruhr. 
Plan zu einer Park- Anlage 

, einem pnrknrtigen Friedhof 
1, t n Vülengarten. 



II. Abtheilung: Industrie und Geräthe. 

Adler*Fahrra4werke Torm. Heinrich Kleyer^ Frankfurt a. M. 
Waarenhaus und Velodrom: Gutleutstrasse 9 u. 29. 
Adl ei ** Fahrräder, insbesondere Transport-Dreiräder für Waaren 
alier Arten. 

Bravu, L., Kunst- u. Bau-Glaserei, Frankfurt a. M.-Sachsenhausen, 
Walistrasse 14. Telephon No. 894. 

Decorationsfenster für Pavillons, Yerandas etc. geeignet. 

6* 
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Ckristiau, G^:., GlasernieiHter, Frank furt a. M. 

1 Fenster mit Kunstverglasuiig in der Ausstellungshalle. 

Christian, Martin, Schreinerei und iMöbelliaudlung, Frankfurt a. M., 
Neue Kräme 14. 
Zimmer-Einrichtungen. 

DamMtseliy Berthold^ Frankfurt a. M. 

Holzdraht - Schattendecken fttr Treib-, Gewächshäuser und 
Wintergärten. Holzstäbchen- und Brettdu ii Jalousien für Verandas. 
Balcons und Wobnungsfenater etc. Auch als Rouleaus und Mar* 
quisen mit Ausstellungs- Vorrichtung. 

Dittrich, Franz, Seifen, Lichter- und Parfilmeriegeschäft, Frank- 
fiurt a. M. 

Parfüms etc. von Rosen, Teilchen und anderen Blumen. 
Seifenfrüchte in selten schöner Ausführung. 

Ernst, August, Mechaniker, Frankfurt a. M., Goethestrasse 13. 
Ffaff-Nähmaschinen mit Elektromotorbetrieb. 

Frankfurtca- Emaillir-Werk Otto Leroi, Frankfurt a. M.-ßocken- 
heim, Landgrafenstr. 8. Telephon-Amt II, 133. 

Abtheiluug 1. E m a i 1 1 e - Sc h i 1 d e r- F abr i ka ti o n. Schilder 
für botanische Gärten, Eisenbahnen, Schiffe, Elektricitäts-Anlageo. 
Reklame-Schilder in künstlerischer Ausführung, Firmen-, Strassen-. 
Hausniunnier-, Hydranten- etc. Schilder. 

Ahtheilung IL Gussem all lir werk. Ausführung in weiss 
und iarbig. 

Freis, J. N., Erfurt. 

Ek'kti irtche G ra vir - Maschine, mit welcher jeder Gegenstund 
zum Andenken an die Ausstellung mit jeder beliebigen Inschrift 
in Gegenwart des Publikums gravirt wird. 

Ciörich, M. W., cbirurs:. Insfriimcntriiniarhor und Messersrlnnir«!. 
Mehrfach piiiiniirt. Frankfurt a. M.-i:>achsenhau8en, Brückcn- 

strasso 17, (legründet 187r>. 

Fabrik uinl Lairer aller ii.n ti iiwerkzeuge , neueste Muster, 
(jarten-, Uculir . ( ujiulir-, Rtccklini?- und Veredlungs - Me<5>i r 
Reben-, Kosen-, Trauben-, liUunen-, i'incir-, Raupen-, Hecken- uutl 
Rasenscheeren; Baumsägen, drehbar und feststehend. Baumkratze 
und Pfropfwerkzeuge. 

Haas« J. 0.. <Tlasützerei und Glasmalerei, Frankfurt a. M., >ieue 

TaubenstruHse i. 

Giasätzcrei- Fenster in der Ausstellungshalle. 



üigiiizeü by Google 



85 — 

Halm, Heinr., Kunstglaserei, Frankfurt a. M., Töngesgasse 18. 

Fenstor ohne jede Anwendung von Malerei, aus Opalescent- 
glas zusamiueugesetzt. 

Heller k Co., M., Ilversgehofen Erfurt. 

Ein Sortiment Hohlr ippen*KesseI für Warmwasser- 
heizung , bestehend aus : 

1 Kessel für Couks-Ftiuei uug mit senkrechtem FüUschacbi und 
3 übereinander liegenden Hohlrippen-Körpern, heizt ca. 800 Meter 
Rdbren, 89 mm weit. 1 Kessel fftr Stein- und Braunkohlen mit 
schrägem Füllschacht und 3 übereinander liegenden Hohlrippen- 
Körper, heizt ca. Üi60 Meter Röhren, 89 mm weit. 1 Kessel für 
Coaks-Feuerung mit senkrechtem Füllschacht und 1 liegenden 
Holjlrippen-Körper, heizt ca. 1.10 Meter Röhren. 87 mm weit. 
1 frr'istehender CylindtT-Kessel für Coaks-Feuerun^ mit geweilten 
Was.ser Wandungen, heizt ca. siÜO Meter Köhren, 89 mm weit. 

IndllStria (G. ra. b. H.), Fabrik patentirter Neuheiten. Berlin SO., 
Waldemarstrasse f29. 

iSpectalit&t: Metall-Lampions und Leuchtblumen. (D. E. P.) 

Knsppsteiiiy H« L*, Bochum. 

Heizungsanlagen, Heizkessel Verschiedener Systeme, Rohr- 
verbindungsstücke, Ventile etc. 

Kulttel) Ph. lag.9 Frankfurt a. M.» Kaiserstrasse 42. 
Feine Lederwaaren, 

' Krakow, Otto, Borlin S., Annenstrasse 3i. 

Etiquetten und Schilder aus Aluminium mit eingeprägter 
farbiger Schrift. 

Krüger & Co., M., Frankfurt a. M., Goethestrasse 19. 

Knaben -uarderobe nach Maass und Loden- Speciali tat. Sport- 
Anzüge. 

Lemiji Carl & Gebr. Ludewlg, Fabrik fOr Drahtgewebe, Geflechte 
und Gitter, Berlin NO. 

Eine Rosenlaube aus Schmiedeeisen mit DrahtgitterfOUung- 

Fr. Uebtren Naehf. Heinrich Piehler, Frankfurt a. M. 

Garten - Bewässern n jjjs -Geräthe aller Art. Garten -Spritzen, 
Brunnen, Pumpen. Hydranten, Patent Metallschläuche. — Ueber- 
nahme von Wasserleitungen aller Art Tiefbohrungen, Brunnenbau. 
— Projeclirung und Yerauschlagung von Wasserleitungen 
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LetterS) W., Rottweil (Wttrttb.)f Specialität in Heizungsanlageii 
und Gew&chshausbati. Gegründet 1840. 

2 Warmwasserheizungskessel nebst Mustern von Röhren und 
Fa^onstücken. 1 Warmwasserfaeunngskeasel mit B&hrenleitnng, 
zum Betriebe hergerichtet. 

Lassmann, Anton, Bildhauer, Frankfurt a. M. Atelier : Cronberger- 
strasse 38. 

«Waldnixe oiit Reh", (lehen.sgrosse Uarteuligur in galvauiöcher 
Bronce mit elektrischen Glühlampen), Preis Mk. 11200. 

Metz, Priedrlelij Frankfurt a. M. 

Vasen aus Gusseisen, als Decorationen und zur Aufnahme von 
Blumen geeignet. 

Heyerrieks, A., Berlin SO. 16, Schnndtstr. 43, Silberwaarenfabrik. 

Telegr.-Adresae: Meyerricks-Berlin. Brief- Adr. : A. Meverrirks. 
Berlin, 80. 16. Femsprerher-Aint Vll, 953. Prämürt mit 
1'2 Jioldeueii, silbernen, bronzenen Medaillen, Ehren- 
diplomen etc. Engros-Export. 

Silber- und Alfeiüde-, Myrthen-, Lorbeer-, Eichen-. Rosen- und 
Orangenkränze, desgleichen Baumchen, Palnienzweige, sowie natur- 
getreue Nachbildung aller Arten von Blumen und Blättern. Ent- 
wfirfe und künstleriseh ausgefQhrte Zeichnungen gern zn Diens^'eQ. 
Man verlange Preiscourant 

Oppenheimer, Lasar, Juwelier, Silber- u.Goldwaaren, Frankfurt a. M., 

Zeil 43, Telephon Nr. 4309. 
Ein massiv silberner Tafelaufsatz, Gewicht 70 Pfund. 

Patria-Fahrrad-Vertrieb (G. m. b. H.) vorm. Th. Jaide . Frank- 
furt a. M.. Goethestrasse 34. Telephon Nr. :>S9y. Velodrom: 
Ecke (i arten- und Wilhelmstrasse, Telephon Nr. 33i20. 

«Patria' -Fahrräder. 

Pauly, Joseph, iiiatallateur, Frankfurt a. M., UnterlindHu r>7. 
Druck Verhinderer für Wasserleitungshähne mit Netzkegel. 

Petersen^ P. C«^ Hannover, Nicolai Strasse 43. 

Artikel für Kunst-Handarbeit und künstliche Blumen. 

PoTzelt^ Gebr.9 Marmor-Industrie (vorm. Melchior Porzelt) Frank- 
fort a. M.-Bockenheim. 

Fontaine - Decoration ans carrarischem Mannor im Spring- 
brunnen in der Mitte des Rosariums. 



Digitized by Google 



— 87 - 



liaab, Frair/, Kunstschluf^ser, Fraukfurt a. M., neue Kräme 6. 
KuustBchmiedearbeiten. 

RausclK'nlKicli, Joli., Landwirthschattliche Maschinen - Fabrik, 

Frankfurt a. M. 

1 viereckige Kelter mit eiiiüm 1,50 Meter grossen Bett, Druck- 
werk No. 7, mit 13 ctm Spindel. 1 Holzkelter No. 5. l Haus- 
faaltangsprease «Marke A*^. 1 HauBhaltungspresse «Marke C. 
1 Haushiütungspresse «Marke No. 2*. 1 Obstpresse «Marke D**. 
1 Obstpresse «Marke E**. 1 Griebenpresse. 1 TraubenmfiUe, 
tragbar mit Eisengestell. 1 Traubenmttkle, tragbar mit Holzgestell. 
1 Traubenmülilo mit Abbeer- Vorrichtung. 1 Rebspritze mit Doppel- 
zerstäuber. 1 Hcbspritze «Bbenania" , nntoniatisch wirkend ; Kupfer- 
brausesalz dazu extra. 1 Waschmaschme. 1 Wringmaschine. IRasen- 
mäber mit 10" Selinittbreite. 1 Rasenmäher mit 14" Schnittbreite: 
Aufsteckrad extra. 1 Fangkorb extra. 1 Erdkarren. 1 Butter- 
maachiBe «Trininpk*. Diverse Fleischhackniaschinen. 1 Bohnen- 
Bchneidniasehme. 1 Kartoffeleckälmasclime. 1 BrotschneidmaBclime. 
1 Wirthachaftswaage. 1 Korkzieher. 1 Dörrapparat. 

IUt«. Rudolph; FVankfart a. M., Waldachmidtatrasse 105. 

Selbetthätige Zimmerspringbrannen mit Aquarien und Grotten. 

Beebten, E.^ Fiaa, Berlin. 

Kflnatliche Blumen ana Perlen etc. 

Bdmer^ August, Ghocoladen- u. Zuckerwaaren-Fabrik, Frankfurt a. M. 

Blumen- und Früchte aus Ghocolade, Marzipan und Zucker. 

Rosen berg, Jean, Schildermaler, Frankfurt a. M. 

Muster für Glas-Sciiiider. 

Schallmo^ Talentiii, Mühlenbau-Anetalt und Specialität in Brau- 
und Mälzerei-Maschinen, Kaiaeralautem. 

Polirmaschine mit automatiacber Entetaubnng. 

8ehelly Lonia, Frankfurt a. M., Kronprinzenstr. 28. Telephon 4460. 

General - Vertreter der Alright - Fahrräder ; Niederlage der 
Patria- Fahrräder. Fahrrad • Reparatur - Werkstätte im Haus. — 
Ungenirtes Velodrom zum Lernen, fttr Käufer gratis. 

Sch<*rer, A., Frankfurt a. M. An der Marktlialle 8. 

Special-' MSihäft für Leitern, Turugeiäthe, KoUachutzwände 
und Klappstühle. 
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Sehneider^ 0^ Feuerbaeh-Stuttgsrt (WGrttemberg), Yerzinkerei, 
Blech waaren-Fabrik, Kesselbau-Anstalt und Fabrik für Ge- 
wächshaus- etc. Heiziiniren. 
Ein Modell , die praktisclie Beliciziing einer Gewächshaus- 

Anla^o mittelst Waiiiiwasseilu'izung darstellend. (^iesskaiinen. 

aus ^cbwarzbleuh vertertigt, hernach am Stück verzinkt, daher 

nicht rostend. 

Scbrodt, Johannes, Lithogr. Eunstanstalt, Buchdruekerei und 
Verlagshandlung, Frankfurt a.' M., Wielandstr. 33'35. 
Blumenstfirke . Landsc haften , in feinem Farbendruck ausge- 
führt; ferner lithographische Druckarbeiten verschiedener Art. 

Sehuhmaeher, Ludiiig, Frankfurt a. M., Brückhofstrasse 6. 
Fontaine im Wintergarten. 

Stnger, The^ MannfaetnrlDg Company, Hbg. A. G. (Singer Co. 
Act. Ges.) 

Stickereien und Diirchbrucharbeiten, hergestellt auf Singer- 
Nähmaschinen für den Familiengebrauch, ohne Hülfe von 
Apparaten. 

Strassheini & Co., €. P.9 Cementwaaren- und .Betonbau - Geschäft 

in Frankfurt a. M. -Sachsenhausen. 

Wasserbehälter aus Cement in versrhiedener Ausführuni;: ein 
Wasserbassin in der Mitte des Rosariums : Wände aus C^^ment- 
platten mit Hohlräumen: die Verdichtung des W eihers in li'meut: 
diverse Cementwaaren als Randsteine zu Beeteinfassungeu ; Cement- 
pJatten mit Glasüberlaii^ ; Krippen aus Magnesit; Cementplatten ; 
Mistbeeteinfassungen; schall- und feuerdichte Gypsplatten für 
Wände mit Hohlräumen. 

yyXaunusbrunnen (»rosskarben", Inhaber: F. Krug & Co. in 
Grosskarbea. Vertreteu in Frankfurt a. M. durch die 
Haupt-Depots: F* J. Seeger, RhOnstrasse 31, Telephon 
No. 2196 und Gg. Schäfer, R5merberg 17, Tel. No.3386. 
I) In der ^r. Ausstellungshalle: 1 grossen antiken Spring- 
brunnen mit Figur und Pyramiden; 2) im Freien: 1 grossen 
Pavillon mit Aussrh:inl: dos bcrnhmfpn ^TnimiTswassers" pur und 

in \ ermischung. Alleinige Lieferung an die Restaurationen, Cäf6s etc. 
auf dem Ausstellungspiatz. 

Uhrig, H., Bau- und Kunstglaserei. Tafelglas-Handlung zu Frank- 
furt a. M.. Hrüekhofstr. Ii. Telephon 1850. 
ßleiverglasung, Blume in Vase darstellend. Kur in Farbenglas 

ausgetührt, ohne Malerei. 

Ulriehy Ang.y Fahrradfabrik-Niederlage Frankfurt a. M. 

In- und ausländisehe Fahrräder, Transportführräder , Näh- 
maschinen und Sportartikel. 
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Literatur. 



Verieichfiiss d«r in dem Lesezimmer aufliegenden Gartenbau- 

und Landwirthschaftlichen Zeitschriiten. 



a) Inland. 

Alieemefne GtrlnerMrse, Geiiscliers« Münch od. 

Bindekunst, Die. Fachzeitschrift fttr Blumenbinderei, Blumen- und 
Pflanzen-Decoration . Erfurt. 

Blumenpflege in SclMile iiiid Haut, Die. Anleitung zur Einführung 
der Blumenpflege auf Grund bestehender Einrichtungen. 
Verlag von A. Blazek jr. Frankfurt a. M,, 1895. 

Dr. Neubert's Gartenmagazln. Illuetrirte Zeitschrift för die Gesammt- 
Interessen des Obst- und Gartenbaues. München. 

ErdbeerfrauiHly Der, Verlag von J. Frohberge r. Erfurt. 

Erfurter lliustrirte Garten-Zeitung. Erfurt 

Garten«Fiora. Organ des Vereins zur Beförderung des Gartenbaues 
^ in den Kdnigl. Preussischen Staaten. Berlin. 

Garlenwelt, Die. Illustrirtes Wochenblatt für den gesammten 
Gartenbau. Berlin. 

GeniUsesaaien-Zuclit, Die. Verla g von J. Frohberge r. Erfart. 

Grassamen-Zucht, Die. Verlag vuii J. F r <» Ii bc r ge r. Ei i urt. 

Handeisbiatt für den deutschen Gartenbau und die mit ihm verwandten 
Zweige. Organ des Verbandes der Handelsgärtner Deutsch- 
lands. Steglitz-Berlin. 

Hausgarten als Ziergarten, Der. Verlagvon J. Frohberger. Erfurt. 

lliustrirte Landwirthschaftliche Zeitung. Amtliches Organ des Bundes 
der Landwirthe. Schön eberg- Berlin. 

Landschaftsgärtner, Der. Illustrierte Zeitschrift für LauU-schafts- 
Gärtnerei und Garten- Architektur, Hamburg. 

Möller s Deutsche Gärtnerzeitung. Centralbiait iüi die gesammten 
Interessen der Gftrtnerei. Erfurt. 

Obst- und GemUseyärtner, Der. Zeitschrift für die Gesammt-Interessen 
des Obst- und Gartenbaues. Frankfurt a. M. 

Otto's Rosenbuch. !2. Auflage, neu bearbeitet. Paul Paray, Berlin. 

Pomologlsche Monatshefte. Allgemeine deutsche Obstbud - Z* itiuig. 
Organ des Deutschen Pomologen - Vereins. Stuttgart- 
Reutlingen. 

Pralctische Rathgeber im Obst- und Gartenbau, Der. Frankfurt a. O. 
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Praktischer Wegweiser für jede Familie in Stadt und Land. Würzburg. 

RitKgelMr fOr Obst- und Garttnlmii, Monatablatt. Herausgegeben Tom 
Oberheas. Obatbau-Verein, Geschäftsstelle Fried berg(He88.). 

Rotemamen - Dolmetsehir, Ein Führer durch den Irrgarten der 
fremden Rosennamen, enthaltend die berichtigte Schreibung, 
genaue Aussprache und die Uebersetzung bezw. Erklärung 
von gegen :^fM)() liosonnamon. Verlag von R, Tepelmann, 
Roctor iu K nt z c b u r g (8ihloswig-iiülst«in). 

Rosen-Zeitung, Organ des Vereins Deutscher Kosenfreunde. Trier. 

Schulgarton dos In- Mid Aiislnndot, Dar, Eine Baratellung seiner 
volkawirthachafUichen and pädagogischen Bedeutung auf 
Grund bestehender Einrichtungen zur Förderung ähnlicher 
Anlagen. Verlag von A. Blazek jr. Frankfurt a. M. 

ISOS. 

Vilmorin's Blumengärtnerei. Beschreibung. Cultur und Verwendung 
des gesammten Pflanzenmatciials für deutsche Gärten. 
12 Bände. Verlag von Paul P a r ey. Berlin. 

b) Ansland. 

American Florist. The. A weekly Journal for tbe Trade. Chicago. 
American Gardening. New- York. 

Oictionnaire Historique et Artistique de ia Rose, contenant uii r^sum^ 

de rhistoire de la Rose. Melun. 
finrden, The> A weekly illustrated Journal for garden, orehard and 

wooaland. London. 
Gardener's Clironicle, The. London. 

Jardin, Le. Inurnal hi-mensual d'horticulfcure g^n^rale. Paria. 
Journal des Roses. <t r isy - S u i s n e s. 

Journal of Horticulture. Cottage Gardener and Home Farmer. London. 

Mittheilungen der unter dem Protektorate llirer Kaiäerl. und Königl. 
Hoheit, der durchlauchtigsten Krooprinzessin^Wittwe Frau 
Eraherzogin Stephanie stehenden KaiaerL KönigL Gartenbau- 
Qeaellscbaft in Steiermark. Graz. 

Moniteur d'horticultur, Le. Paris. 

Moniteur horticole beige, Le. Organe de plusieurs Soci^t^e borticoles 

heitres. Brüssel. 
Petit Jardin, Le. Journal de jardmage pratique. Paria. 
Revue horticole. Paris. 

Revue horticole et viticole de la Suisse Romande, publik par une 

Röunion d'Horticalteurs et d*aniateurs. Genf. 
Rosarium. Orgaan van de Yereeniging: ,Nob jungunt Rosäe*. 

s' G r a V e n h a g e. 
Schweizerische Gartenbau, Der. Organ der deutsch-schweizerischen 
Versuchsstation und Schule für Obst>, Wein> und Gartenbau 
in Wädensweil. Zürich. 
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Annoncen -Regie 

Haasenstein & Vogler 



Actien - Gesellschaft 



erste und älteste 



Annoncen - Expedition 



Frankfurt am Main 



Zeil 70 



Haus Mozart. 
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FraiUurter Eisnpisem vä MascIieiibrilL 

J. S. Fries Solm 

Frankfurt a. M. 
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autgestellt im Kurpark Wiesbaden. 



Oewächshäuser, Wintergärten, Trinkhallen. 
Terandeii Baleons, PayillonSf Oartenselte. 

Beeteinfassungen, Wetterhäuschen, Treppen-Vasen. 

Warmwasser - Heizungen. 

Niederdruckdampfheizungen, Luftheizungen, 
Veatilatioüsanlageii. Stalleinrichtungen. 
Eiseneonstraetioneii jeder Art. 

Aufzüge für Hand- und Maschinenbetrieb. 

Hydraiilisclie mi electrisclie Aulzüge. 
Dampfmaschinen» Dampfkessel etc. 
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Fr. Liebtreu Naehf. 

Heinrich Pichler 

Frankfurt a. M. 

Ferngprecher 774. — Fidiardstraage 

Fabrik und Giesserei 
sämmtticher Armaturen für Wasserleitung. 

— — Gegründet 1849, — 



Garten-Bewässerung. 

Berieselungs • Apparate, Strahlrohre, 
Schlauchverschraubungen, 
GarteDhydranten, Grartenbrünnchen, 
Fontainen*Mündungen, Metall-Schläuche, 

Pumpen aller Art. 



Installation von Wasserleitungen 

für Haus, Gärten und Park-Anlagen. 





Diei. — 

Pumpwerke für Hand, Maschinen- u. elektr. Betrieb. 



f rojekte und Voranschläge für Wasserleitung. 
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Conrad Appel 

DARMSTADT 

torsl' und Landwirthschajtliche Scunen- Handlung, 
Klengstation für Nadelhol:!;^Samen. 

Samen'%ehügungS'KAnlagm mit Vanipf- «. Motoren-Vetrieb. 

Spezialität: Wald-, Gvds-f Klee- und Ltind- 
toirttischaftUche Samen von hoher in Controlstatimen 
aUestirter Reinheit und Keimkraft, 
Gras - Samen - Misehun gen^ haehkeimend, 
aus nur gerir/Neten und reell guten Gräsern bestehend 
für feinen dauernden Garfenrasenf Teppichrasen, 
Thiergürten und Varks etc. 
Beste Qratt' und Klee-Mischungen für Wiesetianlagen und verschiedene 
Bodenarten ete» ete» in tmsrhannt bewährttm, ventüffUehen Qualitäten 
und vielfach prämUrt» — Import und Mimport» 

"Pressen. 

Trauben-, 
Obst-, Beeren- Weiu- 
Pressen 

mit Suohscher'B Original - Patent 
Sifferential-Bebel-Presswerk, 

anerkannt vorzüglichste Pressen 
der Gegenwart. 

Auf allen Keltern kann dieses Presswerk 
angebracht werden. 

Eoessler & Baumbacli, Frankfurt a. M. 

Pateiil-Bureani nnd MascMnentecWsclies Gescliäft, 




i 
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♦ 

♦ 



Pumpen 




Kr aiie iwccke 

nebst Zubehör, 

Leitoien etc. 

lu Fabrikpreisen. 



Georgr Behse, 

Frankfurt a. M. 

Holzgraben IIa (Stoltze-Passage) Töngesgasse 40. 
Stadt* und Besirks-Femspreeher No« 260. 




i 

♦ 

X 




J. G. Heu jr. sei. f f e. Nacl 



Gegründet 1781. 



Leinen-, Wollen- und Baumwollenwaaren. 



Hl' 

i. 



Ausstattungen. 
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Mnnehener 

Bürger -Bräu. 

Zweitgrrösste 

Actienbrauerei llltincheiis 

^ wird verzapft in dem 

€af<^ Imperial (Inhaber H. Wasserbauer) und im 
Antomatiselien Restaumil; der i^ronen 
Roseu-Ausstelluug 1898. 



Ausserdem in Fraiiklurt a. M. 

am JELaupUFeraonenbahnliof, 
im CasinO'^JEiestaurant, 
I im ZoologiscJtien Garten etc. 

J und dcis Flaschenbier in Orginalfüllung der Rranerei 

I im Hötel Franktarter SLof. 

Srösster Umsatz aller Müncnener Biere in Berlin. 

Versandt na( Ii allen Ländern der Erde in bO 

eigenen Eiswaggons. 



♦ yerireier Jür Frankfurt a. M, //. Umgebung: 

X Heinr. Hufnagel^ Lmmwstt. i4. 
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FABRIKATE 



PHILIP MORRIS 4 CO., PEARLS OF EGYPT. 

IW^Öchepeler, Cigapren-Impopteur 
Frankfurt a. M., Ro8»markt 3. 
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